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Ein Streit um die Million

Wer bat die Sprengſtoffverbrecher ermittelt
Herr Schnetter muß die deutſchnationale Million

kriegen ſo beginnt geſtern das hieſige ſozialiſtiſche Organ das
Volksblatt jeinen lokalen Spitzartikel in dem es ſich mit den

Sprengſtoffattentaten und deren Auſdeckung beſchäftigt Herr
Schnetter wir müſſen den Herren unſeren Leſern vorſtellen
iſt der leitende Redakteur des kommuniſtiſchenlaſſenkampf Dieſer Herr Schnetter hat ſich ſo herintes
das Volksblatt wörtlich zur Polizei begeben um dort Täter und
Tatumſtände zu verraten Werner der Rädelsführer der Ver
brecherbande Red war auf Grund einer Anzeige eines Wit
liedes der kommuniſtiſchen Jugend feſtgenommen worden es
agen aber keinerlei Beweismittel zu ſeiner Ueberführung vor

daß mit der Möglichkeit ſeiner Freila ung gerechnet werden
onnte Erſt als der kommuniſtiſche Lanbtagsabgeordnete und

Klaſſenkampfredakteur Schnetter bei der Polizei erſchien und den
Ort nannte wo Werner den geſtohlenen Sprengſtoff verſteckt hatte
und weitere wichtige Angaben machte ſah Werner ein daß hier
weiteres Leugnen zweälos ſei Noch Auffajung des Volks
blattes müßte Herr Schnetter die ausgeſetzte Belohnung von über
einer Million Mark bekommen aber er werde bei der Verteilung
des Geldes leer ausgehen weil er zur kommuniſtiſchen Partei ge
böre

Die Enthüllung des Volksblattes die einen ſehr pikanten
Reiz hätte trifft aber wie wir auf Erkundigung an gainttiner
Stelle erfahren nicht zu Herr Schnetter hat kein Verdienſt a
der Ermittlung jener jugendlichen Verbrecher Die Dinge een
wie uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird folgendermaßen

Von dem Augenblick an in dem das Attentat auf die Leh
mannſche Villa und das Denkmal bekanntgeworden war war die
politiſche Polizei unter der Leitung Herrn BDuhiels inter en
Attentätern her Die an der Tatſtelle der Villa Lehmann vphoto
graphierten Fußſpuren haben den Täter verraten Sie wurden
auf den Brandbergen wiedergefunden von dort über die Spat
verfolgt und am Peibßnitzhäuschen aufs neue entdeckt Mit allen
kriminaliſtiſchen Fineſſen wurde ermittelt wem ſie angehörten
und die Berechnungen und Vermutungen ſtimmten Herr Schnet
ter iſt mit Herrn Dubiel niemals zuſammengekommen da der Be
amte überhaupt erſt zu ſprechen war als die Täter vereits gefaßt
waren Vorher hatte er keinerlei Zeit und war faſt ſtändig Tag
und Nacht mit den Beamten unterwegs Schnetter hat an anderer
Stelle allerdings verſucht die Polizei auf eine falſche Spur zuJenken indem er ihr vorſchlug doch einmal in den Sportduschen
der Rudervereine Umſchau zu halten Das Verdienſt die Atten
täter entdeckt zu haben iſt lediglich auf ſeiten der Polizei die
auch ohne Ausſicht auf Belohnung und Anerkennung der Sache
auf den Grund gegangen wäre weil dies ihre Pflicht iſt Stun
denlange Meſſungen und Vergleichungen der verſchiedenen Fuß
Puten und Feſthalten an einer ganz beſtimmten Linie haben es

er Polizei nach ſo kurzer Zeit ermöglicht der tt
zu werden Es gelang nicht ſie auf eine falſche
wie dies allerdings beabſichtigt war

Por Lohnkämpfen in der Metallindnſtrie
Jn der halliſchen Metallinduſtrie finden heute in den Betrie

ben Urabſtimmungen ſtatt nachdem eine Verſtändigung über die
Lohnzulagen nicht hat erzielt werden können Die Vertrauens
leute der Metallarbeiter haben den Schiedsſpruch der ihnen 20
Prozent Lohnerhöhung für die erſte Januarhälfte und 20 Prozent
für die zweite brachte abgelehnt Heute beginnen neue Verhand
lungen vor dem Schlichtungsausſchuß bei denen das Ergebnis der
Urabſtimmungen eine Rolle ſpielen wird Das Reſultar der Ab
ſtimmung iſt noch nicht bekannt lag bei Redaktionsſchluß noch nicht
abgeſchloſſen vor

toenturer a aft
Spur zu lenken

Verſcheuchte Diebe Gegen 79 Uhr in verfloſſener Nacht
überraſchte der Wächter Nr 4 der Halliſchen Wach und Schließ
geſellſchaft zwei Pänner die den Schaukaſten eines Geſchäftshauſes in der Leipziger Straße ausräumten Bei ſeinem Nöher
kommen ergriffen ſie eiligſt die Flucht mußten aber den mit Beute
gefüllten Ruchſack zurücklaſſen

Annahme gewöhnlicher Pakete durch die Paketbeſteller Die
Paketbeſteller in Halle dürfen r Pakete zum Abliefern
an die Poſtanſtalt annehmen Die Abholung aus der Wohnung
kann ſchriftlich oder durch Fernſprecher Nr 7551 bei dem Poſt
amt 2 Thielenſtr 2a, beſtellt werden Für die Beſtellſchreiben
oder karten zu denen möglichſt ungeſtempelte Poſtkarten zu be
nutzen ſind wird keine Gebühr erhoben ſie können in die Brief
käſten gelegt oder den beſtellenden Boten mitgegeben werden Die
Paketbeſteller nehmen die Pakete entweder in den Häuſern die
ſie zum Beſtellen oder Abholen betreten oder an den Stellen
entgegen wo ihr Fuhrwerk hält Für jedes Paket iſt außer der
Freigebühr eine Nebengebühr von 50 Mark vorauszuentrichten

Rechtsanwalts und Notariats Angeſtellte Jn Nr 9 der
SaaleZeitung vom Donnerstag dem 11 Januar 1923 berichtet
der D V von dem Uebertritt des Verbandes der Rechtsan
walts und Notarigts Angeſtellten in den Zentralverband der
Angeſtelllen Der Geſamtverband Deutſcher Angeſtellten Gewerk

teilt mit daß eine ſehr ſtarke Strömung zu den nationalen
Hewerkſchaftsgruvpen aus den Reihen der Rechtsanwalts und
Notariats Angeſtellten nach dem Gedag gehen würde Der G D
A hat demgegenüber folgendes feſtsuſtellen Am Sonntag dem
17 Dezember 1922 fand in e außerordentliche Hauptverſammlung des Verbandes der Rechtsanwalts und Notariats
Angeſtellten ſtatt Alle Ortsgruppen deren Vor
Mitgliedſchaften gewählt waren und ordnungsgemäß eingeladen
wurden waren faſt reſtlos erſchienen Es wurde über den An
ſchluß un eine der Spitzenorganiſationen verhandelt und Beſchluß
gefaßt Der Verſchmelzungsbeſchluß ergab 36 Stimmen einſchl
der neun Vorſtandsſtimmen für den Anſchluß an den Zentralver
band der Angeſtellten und 23 die ſich für den Anſchluß an den G
D A aus prachen Dem Gedag war es nicht gelungen auch nur
eine Stimme zu gewinnen Richtig iſt daher daß nicht eine ſtarke
Strömung in den Reihen dieſer Angeſtellten zu dem Deutſchnatio
nalen Handlungsgehilfen Verband beſteht richtig iſt vielmehr
daß nahezu die Hälfte der Vertreter der Mitgliedſchaften für den
Anſchluß an den G D A Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten
der auf freiheitlich nationalſozialer Grundlage ſteht geſtimmt
bat Der G D A nimmt in ſeine Reihen auch dieſe Angeſtellten
auf und iſt berechtigt und gewillt die berechtigten Jntereſſen dieſer
Angeſtellten rückhaltslos zu vertreten Die Geſchäftsſtelle des
Gewertſchaftsbundes der Angeſtellten iſt in Halle Große Ulrich
ſtraße 654 III

Die wird das Wetter morgens seig
Der weit nach Süden reichende Tiefdruckausläufer der nörd

lichen Barometerdepreſſion iſt von ſtürmiſchen Winden Nieder
ſchlägen und Gewitter begleitet nach der Oſtſee weitergezogen
Auf ſeiner Rüchkſeite iſt zunächſt ein Wetterumſchlag wahrſcheinlich
Da vom Atlantik her jedoch ein neuer Wirbel im Vorrücken be
griffen iſt ſo dürfen wir bald wieder mit milderem Regenwetter
rechnen

wo

en r e re

Erſte Beilage der Sagle Feitung
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Die künftige halliſche Porgellanmanufaktur
Brenngreben der Kunſttwerkſtätten Eine Mufterfellektien vor dem Stabtparlament

Veoell betrieb unſeres Theaters Der Sechziagmarktarif der Straßenbahn
Sinn VBorſtoſz gegen die Mietezuſchlage

Die künftige halliſche Porzellanmanufaktur ſ von 20 Rart Foahrſcheinbefte mit 10 Einlagen ſollen 10 Proz Rabatt
ter tellte ſie ihre erſten Exzeugniſſe aus r a n ten Monatslarten für drei Teilſtreden 3300 für das geſamtegeſtern ſtelte ſie 35 re rzeußnihe aus Zwar noch un etz 65069 M ſteuerpflichtige Wochentartzn 320 ſteuerfreie Wochen

1 z x an mſcrrtige gabritate aber doch ichon verheißungsvolle Anfange karten 3950 beilterfrühterien 150 Schülerwochenkarten 1000 N
Unſere ſtödtiſche Kunſtgewerbeichule hat die Kaolinerde die aus Durch die neuen Fabrbreiſe ſoll eine an Einnahme 272 e

v ttinen Aerrn in dor Trntha T erreicht werden Es lieben demnach ſo ſagt die Vorlage noch 300 06den Bohrlöchern Aecrrn in der r harr Wart täglich ungedegt Mit einer weiteren Tariferhöhung
Mötzlicher Weg gewonnen iſt zu netten Sachen zeformt zu oder mit Setriebseinſchränkungen iſt in Kürze zu
Schalen Vaſen zierlichen Krögen Töpfen Vechern hat ſie be rechner den Rachtaufſchti übſchen Muitern braun und 71 r ioleti un 2to Gerig Soz erklärt ſich gegen den acht aufſchlag Sivmali mit hübſch r L au 4 i 9 Ot u 19 viole Lt und ti be mer de utſchdem Der Haar paltsa 1s ſchuß bat 20 wroz Wer
eigenen Brennofen gesrannti einiges Auch c on glaſtert Boll günſtigung Fahrſcheinhefte feſtgeſetzt Ich bitte aber die Magiſtrats
wertige Steingutwaren laſſen ſich beſtimmt aus dem aufge vorlage mit 7 wicederher zuſtellen Der Rabatt würde ſonſt zu
fundenen Ton Herſtellen Ob auch erſttlalſiges Porzellan das groß ſein S r m e em iſt für Proz Kabain Sir7 g h v alcke Deutſch weiſt als Dezernent darauf hin daß die Einmüſſen weitere Unterſuchungen ergeben Man hat Proben nach nahmen unbedingt verbeſſert werben müſſen Jn keiner Stast fährt die
Berlin geſandt damtt ſie dort in Brennöfen mit ſtärkerer Glut Straßenbahn ſo vilig wie in Hall Peehr als 10 Proz Rabatt kann
gebrannt werden können und bald werden wir wiſſen ob das ſ auf Fahrſcheirzefte nicht geebea werden wenn ſtarke Ausſälte ver

giig r Porzellanſapr mieden werden Der Abendzuſchlag von 30 Mark bringt täglichhalliſche Kaolin ſich zu Porze anſabrikation im großen Stil 20000 im Jahr j2 Dildienen Tieſe Summe können wir nicht ent
eignet oder nicht 200 000 Mark ſind für die Ahbohrunz der Feder vel,ren Siv Volhard Deutſchdem Ich bin für den Rabattſatz
und für die Unterſuchung bisher aufgewendet am heutigen Geld nd W r le mer Einheimiſchen n i

F J r G a nen derahlen u Hooner Rabatt auf le 5 4 Heſwert gemeſſen noch längſt keine 200 Mark Geſtern wurden von t ein Anſporn ſie zu kaufen und die Fahrſcheinhefte ſelber ſind ein
den Stadtvätern 800 000 Mark zu weiteren Bohrungen und zu ſ Anſporn zum Fahren Ehe wir die Raboattſaätze herabſetzen ſollten wir
weiteren Verſuchen gefordert und ſie wurden ſchlant bewilligt lieber einen Fahrpreis von 70 bzw 80 M nehmen Bei der Abſtim
denn die Sache ſieht zukunftsreich aus

Die Theatervorlage die unſer Stadttheater mit
großer Oper erhalten will ſtieß nur bei wenigen Mitgliedern
des Kollegiuns auf Widerſpruch Aber er war nicht grundſätz
licher Ort Die Opponenten ſcheuten ſich nur ſchon jetzt die Stadt
feſtzulegen ohne daß es abſolut ſicher iſt zu 99 Prozent iſt
es ſicher ob das Reich 70 Prozent zu den perſönlichen Koſten
zuſchießt oder die Stadt ſtatt des Zuſchuſſes von etwa 13 Millionen
Mark ein Riſiko von 83 Millionen oder gar 100 Millionen Mark
läuft Die neue Erhöhung des Straßenbahnfahr
preiſes wurde bewilligt Von heute ab koſtet die Fahrt
60 Mark für drei und mehr Teilſtrecken 70 Mark Käufer von
Fahrſcheinheften haben zehn Prozent Rabatt Der geforderte Auf
ſchlag für die Zeit nach 9 Uhr abends wurde allerdings mit
großer Mehrheit abgelehnt auch dann noch als man ihn von
20 auf 10 Mark ermäßigen wollte

Jn anderthalb Stunden hätte die Tagesordnung erledigt
ſein können Aber die Herren auf der linken Seite des Hauſes
ſorgten für Verlängerung Sie brachten einige Dringlichkeits
anträge ein darunter einen der den Magiſtrat erſucht künftig
Anträge der Hausbeſitzer auf Erhöhung der Mietszuſchläge ab
zulehnen Lange Reden wurden gehalten Die Zeit rückte immer
weiter vor Als der Zeiger die s überſchritten hatte und die
Redeflut noch immer weiter plätſcherte verließ auf der rechten
Seite des Hauſes einer nach dem anderen ſtill den Saal UAnd
als es gegen 9 Uhr zur Abſtimmung kam waren nur noch vier
Vertreter der bürgerlichen Parteien zur Stelle Man wollte nicht
die Einrichtung der Rachtvrorſtellungen die das Stadttheater am
Sonnabend als Ausnahme eingeführt hatte auf das Stadt
parlament übertragen Schließlich war s ja auch für die Ab
ſtimmung gleich denn die Stadtvräter ſind in dieſer Frage nicht
zuſtändig

x

Die Verhandlungen leitet Stv Keil Deutſchdem Er teilt mit
daß Stv Lehmann Deutſchdem aus Geſundheitsrückſichten ſein
Mandat niedergelegt habe Der Vorſteher widmet der Tätigkeit des
Herrn Lehmann Worte der Anerkennung 74 Mieter vom Flugplatz
bitten um Zuweiſung von Land zur landwirtſchafilichen Nutzung Die
Sache geht an den Grundeigentumsausſchuß Der ſogenannte Ar
beitsloſenrat hat eine Eingabe an den Magiſtrat gerichtet zur
Linderung der Not der Arbeitsloſen ſofort Notſtandsarbeiten aufzu
nehmen die Erwerbsloſenunterſtützung auf den ortsüblichen Mindeſt
lohn zu erhöhen Milch und Brot für Kinder unter zwei Jahren und
Wöchnerinnen unentgeltlich herzugeben jedem verheirateten Arbeitsloſen
5000 jedem ledigen Erwerbsloſen 3000 M als einmalige Unterſtützung
ſofort auszuzahlen Der Vorſteher ſchlägt Ueberweiſung an den Haus
haltsausſchuß vor damit der Magiſtrat dort Unterlagen gäbe über die
Zahl der Erwerbsloſen uſw Stadtrat Velthuyſen Wir ſind in
ſtändiger Unterhandlung mit den Organiſationen Mit dem ſogenannten
Arbeitsloſenrat zu arbeiten empfiehlt ſich nicht da die Perſönlichkeiten
ſtändig wechſeln Wir haben in Halle überhaupt

nur 105 Erwerbsloſe

Vor der Erhöhung der Erwerbsloſenunterſtützung warne ich denn wir
riskieren dabei daß das Reich dann die Erwerbsloſenunterſtützung nicht
mehr zahlt Wir ſind in der Sache ja überhaupt nur Beauftragte des
Reiches Die Erwerbsloſenunterſtützung beträgt jetzt das Doppelte der
Armenunterſtützung oder die Hälfte des ortsüblichen Lohnes Stv
Günther Komm Es gibt Gemeinden die die Erwerbsloſenunter
ſtützung erhöht haben Wenn nur 105 Erwerbsloſe unterſtützt werden
ſo ſind doch aber tatſächlich 1500 Erwerbsloſe eingetragen Die Sache
wird dem Magiſtrat zur ſchleunigen Wei erbehandlung überwieſen Da
nach tritt man in die Tagesordnung ein

1 Stv Borges Deutſchdem berichtet über den Antrag auf
Aufrechterhaltung des vollen Stadttheaterbetriebes Jm Gegenſatz zu
den Bühnen ſo mancher anderen Stadt iſt unſer Theater tatſächlich ein
Kulturtheater geblieben Das ift in erſter Linie das Verdienſt
der Volksbühne die uns ein gutes Repertoire ermöglichte Der Zuſchuß
von 25 Millionen Mark nach Friedensgeld nur 40 000 WMark iſt ſo
gering wie ihn keine Stadt in Deurſchland aufweiſt Er iſt auch ge
ringer als wir ihn im Frieden zur Zeit der eigenen Regie jemals hatten
Der Referent trägt im übrigen die von uns ſchon eingehend mitgereilte
Vorlage vor Stv Kürbs Unabh meint man könne ſchwer der
Vorlage zuſtimmen in einer Zeit wo Tauſende kein Brot haben Stv

e Deutſchnat macht darauf aufmerkſam daß die Stadt bei
Schließung des Theaters durch Wegfall von 36 Millionen für Licht uſw
in anderer Hinſicht Einbuße hätte Einer Braut die in ihrem Schmuct
daſtehe dürfe man keine Todesgedanken zumuten und unſerem Theater
das täglich ausverkauftie Häuſer erziele müſſe ebenſo der Gedanke an
Schließung fernbleiben

Stv Steckner Deutſchdem Jch bin gewiß nicht iheaterfeind
lich Ich ſcheue auch nicht die Ausgaben für Kulturaufgaben Aber wir
ſollen hier einer Vorlage die 83 bis 85 vielleicht 100 Millionen Mark
Koſten erfordert zuſtimmen unter der Vorausſetzung daß ſich gewiſſeBedingungen nämlich 70 Proz Zuſchuß vom Reich erfüllen Roman

der Zuſchuß nicht dann müſſen wir dieſe große Summe durch die Er
höhung der Gewerbeſteuer aufbringen Kaufmänniſch gehandelt ift dasnicht wenn man auf einer unſicheren Grundlage ein Veſchaft aufbaut

Jch kann gegenwärtig nicht für die Vorlage ſtimmen Stv Schrader
Deutſchnat vertritt den gleichen Standpunkt Die Vorlage wird faſt

einſtimmig angenommen
Der Punkt 2 betrifft die Bewilligung eines Kredits von 800 000 M

zur Vornahme von Vohrungen auf dem Seebener Gutsgelände nach
Kaolin Die Vorlage wird widerſpruchslos angenommen Ref
Stv Gräfe Soz

3 Bei der Straßenbahn degdt der gert e Tarif von
40 Mark der ſeit dem 19 Dezember in Kraft iſt nicht mehr die Aus
gaben Stv itter Deutſchdem vertritt namens des Haushalts
ausſchuſſes die Magiſtratsvorlage auf Erhöhung der Tarife ſo daß
Duit 60 Mark für mehr als zwei Teilſtrecken 70 Mark zu zahlen ſind
Die Vorlage verlangt für die Zeit abends von 9 Uhr ab einen Zuſchlag

en
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mung wird der Abendzuſchlag abgelehnt
auf 10 Proz feſtgeſett im übrigen die

4 Der Arbeiter Samaritertolonne

der Rabatt für Fahrſcheinhefte
Vorlage angenommen
bewilligt man zur Beſchaffung

einer fahrbaren Krankenbabre 10 000
Außerhalb der Tagesordnung verhandelt die Verſammlung über

einen Antrag des Magiſtrais nachdem unlängſt als Vorſchuß für
Gas und elektriſchen Strom die Zahlung von 75 Prozent der
Dezemberrechnung angenommen iſt nun auch noch die reſtlichen 25 Proz
als weiteren Vorſchuß zu bewilligen St Weſchke Deuitſchdem be
richtet darüber Der Magiſtrat begründe die Vorlage damit daß er
Mittel gewinnen müſſe um die erhöhten Arbeiter und Beamtenbezüge
bei den Werken zu bezahlen Stv Müller Soz erklärt ſich für
Ablehnung

Bürgermeiſter Seydel Der Dollar ſteht 13 400 damit iſt alles
geſagt Die Werke ſind in bezug auf die Preiſe für Kohlen Eiſen uſw
abhängig vom Dollar Die Werke können keinen Kredit mehr geben
Sie müſſen dieſe Vorſchüſſe erhalten ſonſt fehlt uns das Geld zur Be
zahlung der Löhne und Sehälter Wir wollen ja auch dieſe zweite Rate
von 25 Prozent nicht ſofort erheben Stv Günther und Stv
Brömme Komm bekämpfen die agiſtratsvorlage Die Stadr
komme mit dem Kaſſieren gar nicht durch Es ſeien jetzt noch aus Sep
tember Rechnungen nicht eingezogen Die Vorlage wird abgelehnt

Der Kredit für das Stadtmagazin wird entſprechend der
Geldentwertung auf 6 Millionen Mark erhöht Ref Stv Ziem
Soz w Manſchewski berichtet über die neue Vorlage des Magi
ſtrats wonach die ſtädtiſchen Beamten Angeſtellten und Lehrer in der
ſelben Weiſe aufgebeſſert ſind wie die Reichs und Staatsbeamten Die
Gleichſtellung vollzieht ſich automatiſch Ueber die Deckung wird ſpäter
beſchloſſen werden Die Vorlage wurde ohne Widerſpruch angenommen

Schließlich wird noch ein Dringlichkeitsantrag des St Kürb s
Unabh und einiger anderer verhandelt der den Magiſtrat erſucht

keine höheren Mietszuſchläge

zuzulaſſen zwangsweiſe Räumungen zu verbieten oder die davon Be
troffenen nicht mit ihren Möbeln auf die Straße zu ſeten die Ab
löfung bei Zwangseinmietungen nicht mehr zu geſtatten und die Um
wandlung von Wohnräumen in Geſchäftsräume zu unterſagen Zur Be
gründung erhält das Wort Stv Kürbs Durch das Rieichsmietengeſeds
iſt allen gerechten Anforderungen der Hausbeſitzer Rechnung getragen
Die Umlagen für Jnſtandſetzungsarbeiten uſw entlaſten den Hauswirt
reichlich Das ſieht man daraus daß die Hauswirte wenn ſie mit den
Mitteln ihrer Mieter ihre Häuſer inſtand geſetzt haben ſie mit Rieſen
gewinnen verkaufen und die Mieter die ihr Geld in die Grundſtücke
geſteckt haben dürfen dabei nicht mitreden Es muß ein Geſetz kommen
das den Mietern bei ſolchen gewinnreichen Hausverktäufen inſofern Ge
rechtigkeit verſchafft als ein Teil der Kaufſumme in einen Fonds zur
Unterhaltung oder Schaffung von Wohnraum abgeführt wird Der
Magiſtrat muß darauf hinwirken daß die Hausbeſitzer ſich in ihren
Forderungen auf Erhöhung der Mietszuſchläge mäßigen Der Magi
ſtrat gibt aber zu ſehr nach Die Räumungen führen oft zu großen
Härten Bei Profeſſor Vorezzſch iſt der Untermieter ein Lokomoliv
fübrer zwangsweiſe bei Regen mit ſeinen Möbeln auf die Straße ge
ſetzt damit die Familie Voretzſch mit fünf Köpfen ſtatt bisher elf Zimmer
künftig ihre 14 Zimmer bewohnen kann Solche Räumungen dürfen
nicht vorkommen Sbenſo iſt die Ablöſung der Zwangseinquartierung
ganz aufzuheben Niemals dürfen Wohnräume zu gewerblichen Räumen
umgewandelt werden z B der Landbund der ſchon drei Hotels
in der Franckeſtraße das Deutſche Haus das Hotel Stadt Magdeburg
und das Jägerheim in der Leipziger Straße für Geſchäftsräume ge
kauft hat ift reich genug als daß er ſich nicht ſelbſt ein Haus bauen
konnie Er hat allerdings bei den Verhandlungen über die Genehmigung
die Zuſage gegeben den Sozialrentnern der Kriegshinterbliebenenhilfe
uſw Nahrungsmittel zu vorteilhaften Preiſen zu liefern aber geliefert
hat er ſchließlich nichts

Stadtrat May Das Reichsmietengeſetz beſtimmt die Prozente der
Zuſchläge unter dem Geſichtswinkel jedes Haus muß ſich ſelbſt erhalten
Unbereqigte Forderungen der Hausbeſitzer hat der Magiſtrat nicht er
zig Hinſichtlich der Räumungen iſt bereits Abhilfe e Auch
n dem Fall Voretzſch iſt veranlaßt worden daß die Schutzpolizei den
Zwangsmieier in die Wohnung wieder hineinſetzte Geldablöſung be
ſteht ſeit dreiviertel Jahren nicht mehr weil wir mit den Geldern nicht
bauen können Nur Wohnraum in natura wird zur Ablöſung ange
nommen Wohnräume dürfen nicht zu Geſchäftsräumen umgeſtaltet
werden oder es muß mehr Wohnraum als gegeben wird zum Ausgleich
angeboten werden Wir haben damit ſchon gute Geſchäfte gemacht bis
weilen für vier Wohnungen ſchon acht bekommen in einem Fall noch

mehr iel Wohnraum das Zwei bis Dreifache iſt durch dieſes Ver
fahren der Allgemeinheit zugänglich gemacht worden Auf dieſe Weiſe
haben wir auch erreicht daß im vorigen Jahre ohne öffentliche

i l fe 100 Wohnungen neu erſtellt wurden Jn dem Fall des Land
bundes hat die Lieferung von Obſt Gemüſe uſw gar keine Rolle geſpielt
ſondern einzig der Aus leich durch Schaffung von Wohnräumen

Stiv Her zfeld Deutſchdem Der Antrag Kürbs iſt meiner An
ſicht nach in ſeinem weſentlichen Teil verfehlt Zwiſchen den Anträgen
der Hausbeſitzer und der Mieter fungiert der Magiſtrat als Schieds
richter Wie können wir Staditverordnete dem Magiſtrat in ſeiner Rolle
als Richter eine Marſchroute geben Das Verfahren iſt ganz unzuläſſig
Der Magiſtrat würde ſolche Direkliven ablehnen Für die Räumungen
ſind jetzt ſolche Garantien geſchaffen daß Ungerechtigkeiten und Häriten
nicht mehr vorkommen können

Der Antrag Kürbs wird da nur noch vier bürgerliche Stadiverord
ind angenommen

Damit ſchließt kurz vor 9 Uhr die Sitzung
r

Jn das Stadtverorduetenkollegium tritt nachdem Herr Bau
meiſter Lehmann mit Rücſſicht auf ſeinen Geſundbeitszuſtand
geſtern ſein Mandat niedergelegt hat der nächſte Anwärter aufder deutſchdemokratiſchen Liſte ein Das iſt Herr Schmied Ger
h ard ein Mann der in der hieſigen Hirſch Dunckerſchen Gewerk
ſchaftsbewegnung ſeit längerem eine führende Rolle ſpielt

g
Dr Kleemann

Srnes

Evethe Abend veranſtaltet vom Deutſchen Sprachverein
e 8 Uhr im Aud der Univerſität Mitwirkende327 el vom Stadttheater Frau Dr Noebhte

arten bei Hothan
Verein Dr med Schüßlers Biochemie Am 17 und

nuar Mittwochs 28 Biochemie Abende mit kurzem
und Frage eantwortungen

h
e
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d Hch fſt ätf Dr Neumann beleuchtete das ganze Ahſtinenzyroblem imDer Kampf gegen Aas an engeſetz Laufe ſeiner 1a naen Rede eingehend und vewi es an Hand von
Maſſenve rfammlung im Neumarktſchützenhaus e nmarcricl daß es unrit ei zu behaupten daß der

S ne 9 e ernährung Rah rungsmittel entzogen zur ErzeugiIm grof n Saale de Neumar 1 hütze nhauſe 5 fand geſtern r eannetn 3 r 1 foelyr e ihneine Weramm lung der Jnh aber A ngeſtellten und Arbeiter des z i t n r e c t r tKahrungs und Genußmittelgewerdes ſtatt zu der die Witalieder e ken z h en mich ne
von 183 Verbänden eingeladen woren Der Saal erwies ſich wen t Tee J ne daß be n h das Breunen der Se ſt n
u klein für die große Zahl der Beſucher auch der anſchlkeßende t 2 n u n t u r e tenSaal war beſest und viele mußten noch ſtehen Zwert der Ver Wurbe r e t ne ſich euie ten enis mehr Es
ſammlung war in ernſter und jalicher Weiſe gegen die Ueher a i z r e e tn en merthun r müſſe fich barum handeln Maßnahmen zu treffe ie Lewtrrentreibungen der Abſtinenzbew gung Stellung zu nehmen Von im r und gaßten nver n ü tiger Gefachkundiger Seite wurde im Laufe der Verſommlung dargefegt im garaben I a merdedaß der Konſum von anregenden Getri nen weit hinter den vor rauch von alzohoalijchen Setränken gemacht werde
den P t nvrülfeongt r e Staaniſo tion es Deutche usgewerbes hat ſich demdem Kriege rug gegangen fet r a 7 ginn arflärt n yieNachdem Herr Meßthaler die erſchienenen Gäſte darunter irtſchafi eieulich hegranazt orrzen on auf einen KruchleVertreter des Pol wir ſidiums der Handelstammer und Herrn e Merbra re gen er nrit en Wirte Be
Landtagsabgeordnete Hr Schreiber begrüßt al te ergriff Dr des brau es Mit g Auf eine Feeni s cun R grenzung der Produktion ibnn tie Induſtrie einſteilen Undſeumann Serlin das Wort Er erläu terte zuerſt den Entwurf n on non den unerirsalichen vaſ ben Magznahmenum Schan ttengeſet der in dieſen Tagen die Billigung de abehen n irch on t ge e rhot e a pie guie noro du

dines J nie Sbanitttatte u e en u 91 t nie t äſt n in 8 S s n ächwefs gef ert werden Da tion leiden und was geich de denn mit mer herrlichen ein
9 tig i der Sedür e erntet mr er gegenden am Rhein niw Dort könne man in Geireide undedurfnis ſei in Va d ten und in Grohſtädten mit Tegsem Frem Sartai n guen hor renvrertehr ſchwierig nochzuweiſen und man könnte ſich mit einer ine d vauen wo Her eſolchen gen reen Vorſchrift nur abfinden wenn die Mitwir die Bierbr uerei werde lahmgelegt Und was das henbers n r
kung von Sachverſtändigen vorgeſehen werde Nach den Süden des Reiches bedente könne man ſich ausmalen Sekt

2 ſoll bei Neuvergebung von r n auch wenn ein Werde ohnedies nur noch in Nachtſakalen getrunken Die Steuern
echſel in der Perſon des Inhabers eintr in jedem Fall bei nud die wirtſchaftlichen Verhälinifſe ſorgten ſchon dafür dier Bewerbung um die Konzeſſion der em inde ein Vorzugs Bäume nicht in den Himmel wüchſen und m e nen Mittel

ngeräumt werden vor der Gemeind jedoch noch dem Ber kenne verhi ndert en Daß ch ein denſch einmal hetrinke er
in z S t gegen den Altph 0 Im i rauch o u a imt dag Zw ang Des Al nol ver i u 1 ſitt lich n ich fördernd
ie Abſtinensler verſgngen dag jede beſtehende Konzeſſion nach Heuchelei und Gefetiübertretungen ſeien ailenthalben wo die0 J hren erl ſchen joll Es iſt klar was dies für das ganze 3 ohtbition ar sgeſproch n ei an die Stelle des ehrſamen rintn virtsgewerbe bedeutet Wenn der Gaſtwirt weis daß er in o illens zetrelen und es werde Amert 9 n ſonſtwo doch ge

Jahren ſeine Konzeſſion los iſt kann ihm keiner verdenken trunken aber ſchlechtes geſundheits ich iches Zeug zu teurener ſich während der ihm noch zum Geſchäft verbleibenden zehn Preiſen Wer das nötige Geld hab tönne ſo viel Wein und
1 häl Abe r r Beſtrebungen des Gaſtwirtsverdandes Schnars im Keller haben wie ſonſt auch

aranf hinau en ſoliden und ehrbaren deutſchen Gaſt Nachdem der Redner noch eingehend die wirtſchaftlichen undochon hatten Redner wendet ſich ſodann gegen die die ſonſtigen auch für den Steuerſäcttel nicht unwicht gen Fragen
ng daß die Verwaltungsbehörden das Recht bekommen erörtert atie machte er Aanr f gufmerkſam daß Harding das

n Ausſchank von Branntwein zu verbieten an Sonn und ledige Geſetz in Amerika einen Skandal genanne teiertagen an den Tagen vor den Sonn und Feierlagen an den lich hören ja die Witze ber die reritantſche Abſtinenz nicht auf
ren in den Tagen vor und nach den Lohntagen ſowie 15 ſei eine Torheit t Geſetze m achen zu wollen die ſteh Fegen den

n Morgen und in den Abend itunde n Es fei dann eine Volkswillen wenden und die zur Antergrabung der Geſetzmoralige wann man überhaupt nog eine Schnas trinken könne führen müſſen und ſich auch guf anderen Gebieten ſchüdtich aus
i t kännte in die Reichsverfaſi ung eine Seſtimmt ing aufge wirken Kein Wirt bränge ſeinen Gäſten den Alkohol auf ſie
ommen werden daß jeder Deutſche nur einmal im Jahre einen bat ten es in der Sand ſo viel zu trinken wie ſie ragen Be
5 trinten dar f am I Mai de tet nde ärz ztlich re Kapgazitäten 90 eichneten den r a keines

J 62 JS WMarianne TrolleS Pötz ſich und unerwartet entschlief
S heute Nachmittag unser lieber Vatoer
S Schwiegervater Schwager und Onkel

der

hart Scharlins bei
Kaufmann Auguſt Hermann

Teigzig
Schulz Schomburg
mit Hans Echte
hannga Tronicke

Bernbaervg

u s

Karl
J

t eeeeeeeeeeeeerereS h

T

in A G G Origlmnifiasgenhen nichts anderes als
F5 A G Wir z feilgehalten werden
achte man desheſb darauf daß die Wurze aus der großen
mit dem Namen F AAG versehenen Original Flasoho
gofölit wird Auch verlange man ausdrücklich F A G
W re und weise Nachahmungen zurüek

wegs von vornherein als Gift ſondern als anregendes geſund
heitsförderndes Mittel Brauſender Beifall dankte dem Rednerür ſeine Ausführungen

Haun meldete ſich u a ein Anhänger der Abſtinenzbeweguns
der eine Ausführungen o unſachl ich begann daß ihm das Wort
entzogen wurde Herr wrt gaftst ührer Strauß und Herr Käpvel Leteiligten ſich an der Diskuſion Herr Käappel nahm die hie
ſtgen Gaſtwirte in Schutz Es gebe dier keine Schlemmerſtätten
ſondern nur ein ehrſam Baſtwirtgewerbe Nachſtehende Entjſchließzung wurde unter lautem Be eifall angenommen

Entſchließung
Die am 15 Januor 1923 im RNeumarktſchützenhaus zu Halle

g S einbernfene Verſammlung der Inhaber Angeſtellten undArbeiter der Nahrun gs un d Gen uhmitie gewerbe erhebt ſchärfſten

Broteſt gegen den Entwurf zum ch ankſtättengeſetz der die erſte
Etappe auf dem Wege zur vollſtändigen Trouenlegung Deutſch

aniſchem Muſter bilden ſoll Die Verſammlung
ung auf ſich den maßloſen Forderungen der ab
ijſe energiſch zu widerſetzen die durch ihre fa

der öffent

nuruhlert
es

L

lands nach
fordert J e
ſtinenz ler Krenatiſche Kainrfesweiſe eine gabſicht liche Jrreführung
lichen Meinung Lezwegen Wir ſind in Uebereinſtimmung mit
der überwältigenden Moahrz ahl der deutſchen Aerzte der Anſicht
daß der mäßige Genuß geiſtiger Getrünle auf den menſchlichen
Körper einen wohltuenden Cit luß ausübt Die Regierung wirddaher dringend erſucht alle BNaßnahmen zu unterlaſſen welche nur
eine zweglofe Exiſtenzgefahrdung Hunderttamender von Ange
hörigen des r werbes bedeuten würde ohne jemals den
wirklichen Alkoholmitzbrauch wircſam verhindern u können swird guch darguf v neew ieſen daß nach allen aintlichen Reichs
tatiſtiten enitget u der Behauptung der Abſtinenzler bereits beiallen geiſtigen Hetränken ein auf weniger als die Hat fte zurück
eaga J ner Kon um entſtanden iſt

es e Verſammlung ertlärte einſtimmig ſich mit aller Kraft für
dieſe itichließung einzuſetzen

Das ll T Leipziger Straße zeigt einen ungewöhnlich ro
Herren e der Meere in ſechs vhototechniſch

Die Auserorbent ichleit der Geſ chehniſſemehrere r Schiffe und einem Kampfe in
aber

Pi a zfilmen itten
Sprengu n

mantiſchen
einwandfre
gipfelt in derder unter dem Meeresſpiegel liegenden T ochmodern mitSalons ufw Lingerichteten Seerä iuberburg Alſo amerikaniſche
Romantit die auf Wahrſche nlichkeit weniger Wert legt alsauf Augenblickseffekte Das Luſtſpi iel Der Klapper ſtorch hat ſich

geirrt erfreut darauf durch friſches flottes Spiel ſowie netteJdeen n e Watlchenſee bietet ſchöne Aufn ähm en s dem ban
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Amkliche Belannkmachung

Bekanntmachung

Beichaffung von Betriebsmitteln von den Gas und

und Stromentnahme hinterlegt bleibt
auf volle hundert Mark nach unten abgerundeten Abſchlags
zahlung werden /4 des

aberpreiſe zu grunde Die Einziehung des
des er olgt zuſa men mit den Nechnungsbeträgen überDezember verbrauch

Halle den 13 Januar 1923

gelegt

Der Magiſtrat
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Die Lerche
Ein Stüglein aus dem Saalkreis von Armin Stein

An dem Weg von Beiderſee nach Wettin ſtand im vorigen
Jahrhundert einam im Feld ein Haus über deſſen Tür ein
Schild hing mit der Jnſchrift Zur Lerche Alſo ein Wirts
aus Uns die Schankwirtſchaft erfreute ſich auch eines leid
ſchen Zuſpruchs ſo lange bis die Anlegung der großen Heer
raße von e agdeburg nach Leipzig dem Verkehr zum größten

Feil eine andere Richtung gab alſo daß man die Lerche meiſten
eils links liegen ließ Was ſich noch in der Schanlſtube ſehen
jeß das waren nur Landſtreicher und Quirlleute und Büdlings
gänner

Das reichte natürlich für den Lerchenwirt und ſeine Familie
erne bißchen Ackerland das ernicht von vin und das das oeghmachte mit ſeinem Ertrag den Kohl auch nicht ſett So bezog ver

Lerchenwirt ſeinen Vedarf an Nahrungsmitteln für ſich und ſein
Pieh von den umliegenden Feldern Den Vauern entging das
gaturlich nicht aber ſie drückten ein Auge zu in Mitleid mit
dem armen Schlucker mit dem fonſt zu reden war

Wenn ſie aber nur gewußt hätten daß der arme Schlucker
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ſich ihres Mitleibs immer mehr unwert machte Die einſame
Lage des Hauſes veranlaßte nämlich gewiſſe fragwürdige Gejellen
heim Lerchenwirt einzujſprechen nicht ſowohl um eine leibliche
erguickung zu nehmen als um ihm begreiflich zu machen
daß er eit es Geſchäft machen könne wenn er bereit ſei
hnen ſein zunächſtige Ablagerungsſtätte für entwendetes

Gut zu ung zu ſtellen Der Lerchenwirt ſaß wirklich dis
er die in der Not und Not lehrt nicht bloß beten jon
rn zeiſpiel ſtehlen oder was damit Geſchwiſterkind

So ward die Lerche mit der Zeit eine Diebeshöhle Auf den
umliegenden Dörfern fing s bald an zu munkeln und auf die
2erche anzuſpielen und war einmal ein Diebſtahl vorgefallen
ſo zeigte man immer dreiſter auf die Lerche von der man wußzte
der Wirt hätte ſeit einiger Zeit Gäſte die nicht gerade nach
Thrlichkeit röchen Und dann und wann geſchah es auch daß
einmal der Wettiner Gendarm in die Lerche eintrat um ſich
einen Schnaps einſchenken zu laſſen und daneben etliche Fragen
an den Wirt zu ſtellen die dieſer mit der größten Gelaſſenheit
heantwortete indem er ſo tat als verſtünde er von dem allen
nichts ſo ward der Bote der Gerechtigkeit ſchließlich ganz itre
bezahlte ſeinen Schnaps und ritt weiter Als dann aber bei
Porfall eines ganz unerhörten Einbruchs der Scherge bei dem
Lerchenwirt einfiel mit der Forderung einer Hausſuchung da
ward er an ſich ſelber irre als der Wirt mit der größten Seelen
ruhe ſeine Bereitwilligkeit zeigte Die Hausſuchung verlief er
gebnislos der Gendarm wieder einmal einen Poſttag zu
ſpät gekommen die geſtohlenen Sachen waren inzwiſchen über

alle Berge T entwendete Gut wie
wär

ie Einbrecher hatten das
immer nur vorläufig in der Lerche abgeladen und waren dann

Eine ganze Zeit war das ſaubere Geſchäft in dieſer Manier

be e Hzibetrieben worden und die Häſcher hatten in der Lerche allemal
ein leeres Neſt gefunden Da faßten die Spitzbuben bei warhſen
der Fingerfertigkeit in ihrem Handwerk den Entſchluß das jeit
herige Detailgeſchäft hinfort en gros zu betreiben und machten
den Anfang mit einer Untat die die ganze Gegend in Auf
regung brachte

und ich kann das ganz ausführlich beſchreiben ſintemal ich
ſelbit dabei beteiligt geweſen bin natürlich nicht als aktiver Ein
brecher ſondern als ordentliches Mitgeied der Entdeckungs

ition Ich will da anfangen wo s anfängt in Neutz meinem
urtsor
Es war im Frühjahr 1846 ich war noch ein Hoſenmatz von

ſechs Jahren aber ich weiß alles noch als wäre es geſtern ger
ſchehen ch hatte damals eine große Neigung beim Gloden
lä zu helfen lief darum jedesmal mit wenn der älteſte Bube
der Dorfſhule auf den Kirchturm mußte zum Mittagläuten Nun
geſchah eines Tages daß es uns beiden unmöglich ward die
Kirchtür zu öffnen Der Schlſſel hatte ſich wohl im Schloß ge
dreht und die Tür ging auf aber nur ein paar Finger kreit
und wir erkannten bald den Grund innen war der ſchwere
hölzerne Querriegel vorgeſchoben Jch ſah meinen Geleilsmann
un der ſtand da wie der Dumme van Meißen und ich bin über
jeugt ich ſelbſt habe noch ein gut Teil dümmer ausgeſehen Wir
kamen dann ſofort überein zurückzulaufen und ven Vorfall
meinem Vater zu vermelden Der ſah uns ganz ſtarr an Da
muß doch einer in der Kirche geweſen ſein und den Riegel von
innen vorgeſchoben haben
Und auf der Stelle begab er
Wahrhaftig wir hatten uns nicht
beſinnen fing mein Vater an um gehebeide mit Da fuhr ihm plötzlich die Hand hoch Aha da haben
wir ja die Veſcherung alſo hier ſind ſie eingebrochen Im
Sakriſteifenſter waren nämlich die Scheiben eingedrückt Mit
Hilfe einer Leiter die wir be de herbeiholen mußten ſtieg er
nun nicht ohne Beſchädigung ſeiner Kleider durch das Fenſter
ein Kurz darauf rumorte es an der Kirchtür mein Vater ſchob
den ſchweren Holzriegel zurück und ließ uns in die Kirche ein
Wie wir nun eintraten hemmten wir entſetzt dem Schritt Ein
Greuel der Vernichtung an heiliger Stätte Erbarm s Gott wie

ſich mit uns nach der Kirche
verſehen Ohne ſich weiter zu
die Kirche herumzugehen wir

el de
hatten die Unmenſchen gehauſt Altär und Kanzel ſplitternackt
die großen ſilbernen Leuchter verſchwunden die Rachtmahlgefäße
geraubt An einem vergitterten Wandſchrank in dem ſie das
Kirchenvermögen vermutet haben mochten hatten ſie mit dem
Stemmeiſen gearbeitet Wahrſcheinlich im Aerger ber ihre Ent
täuſchung die Höhlung leer gefunden zu haben hatten die un
geſchlachten Geſellen die Altarſtufen in der unflätigſten Weiſe
verunreinigt Genug es war ein Anblig zum Entſetzen Was
ſollte nun werden am nächſten Sonntag mit dem Gottesdienſt
Man mußte ſich behelfen mit einer alten verblichenen und löche
rigen ſeſdenen Altar und Kanzelbekleidung und bei der Predigt
gab s ein vielſtimmiges Seufzen und Schlüchzen Jnzwiſchen war
in der Gemeinde eine Sammlung veranſtaltet worden zur Er
ſetzung der geraubten Stücke Die zute Frau Gansguge in Wettin
bekam das Tuch zu einer ſchönen violetten Kanzel und Altar
bekleidung zur Anfertigung und die rührigen kunſtfertigen Finger
brachten es dann ſo weit daß am folgenden Sonntag Kanzel
und Altar in neuem Schmucke prangten Auf dem Altarbehang
leuchteten in goldgelbſeidener Stickerei die Worte Ehre ſei
Gott in der Höhe Darunter die Jahrzahl 1846 Jch war wie
geſagt erſt ein Bube von ſechs Jahren aber den Tag verzeſſe
ich all mein Lebtag nicht obwohl es volle 75 Jahre her iſt

Das alſo war geſchehen in Neutz Aber die Aufregung über
dieſe gottesläſterliche Freveltat blieb nicht auf unſer Dorf heſchrän t Es war vatd die Kunde gekommen die Einbrecher

ätten ein en gros Geſchäft gemacht ſie wären in derſelben
dacht noch in andere Kirchen eingebrochen auf dem Peters

berg und in Morl
Das war denn doch Uber van Spaß Die Meldud Fuß r rn ecſter Linie

alle und es war ein Beweis für den
and daß die Schergen der Gerechigkeit
ichtunz auf die Lerche nahmen Sie fanden erchenwiridin Hemdsürmeln ganz gelaſſen beim Rupfen eines Puhnes Ohne

n

ſich zu erheben fragte er womit er dienen könne und machte da
bei ein Geſicht wie die Unſchuld ſelber

Man erklärte ihm es gehe um eine Hausſuchung
Schon wieder einmal fragte er mit bitterem Lächeln

Na denn in Gottes Namen
Man ſuchte man kehrte alles um und fand nichts Alſo war

man augenſcheinlich auch diesmal wieder einen Poſttag zu ſpät
gekommen hatte das Rachſehen und mußte ſich begnügen mit der
moraliſchen Ueberzeugung daß die geſtohlenen Kirchengeräte hier
eine vor äufige Ablegungsſtätte gefunden haben möchten und von
hier aus ihre Reiſe weiter gemacht hätten

Die moraliſche Ueberzeugung war aber ſo tiefgehend daß
nunn die Lerche noch vollends in den Bann getan ward Die
Bauexn ringsum verdreifachten die nächtliche Feldwache und der
Lerchenwirt mochte ſeine Spirituvoſen allein austrinken denn einen
Gaſt bekam er nicht mehr zu ſehen Unter dieſem Fluch hielt er
es nicht lange mehr aus ſo daß er eines Tags verſchwunden war

Was dann aus der Lerche geworden iſt vermag ich nicht zu
ſagen jetzt iſt das einſame Haus zwiſchen Beiderſee und Gimritz
von der Vildfläche verſchwunden
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e Franzoſen in Halle
Aus der Leidenszeit der Saaleſtadt

Ein Raſſenforſcher bezeichnet die Franzoſen als Abkömm
klinge der Negerraſſe und führt u arra um Beweiſe hierfür ihrenHang zur Grauſamkeit an Daß ihre von den Franzoſen jelvſt
ſo vielgerühmte Kultur ihr Anſpruch darauf daß ſie an der
Spitze der Ziviliſation marſchri
ſchlägerei iſt das zeigt nicht nur
heit das zeigt auch ihr ganzes
und erſt recht nach dem Kriege

erten in der Tat eitel Schaum
ihre Geſchichte in der Vergangen
Verhalten während des Krieges
Die Leiden der von ihnen be

ſetzten Gebiete bezengen ihre ſittliche Minderwertigkeit als
Geſamitmaſſe die ihren Grund eben in ihrer vöitiſchen Eigenart
haben wird Sie offenbaren heute genau noch ſo wie in früheren
Lahrhunderten ihre Rauhtiernatur e ſie verhindert in Wahr
heit das Kulturvpolk zu ſein deſſen ſie ſich in echt galliſcher Unver
frorenhelt zu ſein immer gerühmt haben Unſere Stadt Halle
hat leider einſtmals ebenfalls Gelegenheit gehabt dieſe franzö
ſiſchen Kulturträger in ihrer ganzen Größe kennen zu lernen Wir
brauchen da vloß dis auf das Jahr 1506 zurückzugehen Daß
unſere Hallenſer ſoldher Gelegenheit nicht ſchon früher im ſieben
jährigen Kriege ausgeſetzt waren davor hat ſie ver Sieg
öriedrichs des Großen durch die Schlacht bei Roßbach bewahrr
Um ſo einpfindlicher lernen ſie die Franzoſen 1806 nach der
Schlacht von Heng und Auerſtädt kennen

Nach vem unglücklichen Ausgange dieſer Schlacht für die
Preugen und Sachſen marſchierren die ſiegreichen franzöſiſchen
Lruppen gen Halle das ſie am 17 Ottober infolge unglüchſeliger
Anordnungen des preußiſchen Overbefehlshavers im Sturm er
oberten die erſte preußiſche Stadt die ihnen ſo in die Hände fiel
Die erſte Heloentat der Franzoſen gegen vie wehrloſe Stadt
waren eintägige Plünderungen und die ſchmachvolle Schändung
von Frauen und Mädeen Es iſt hier unmoglich auf alle Einzel
heiten dieſer Schanoraten einzugehen Napoleon ſelbſt ließ die
Univperſitar ſchliesen e nichthallifſchen Studenten mußten
ſofort vie Stadt veriaſſen der aufgegeben wurde nicht nur für
ben Unterhalt der Truppen insbeſondere auch für Wein zu ſorgen
die auch mit kaum erjſchwinglichen Kriegspenern belaſtet wurde
Vaneben hatte die Srabt auch die Koſren für die Verwundeten
zu tragen Und wer denkt nicht an die Werhältnihe heute im be
ſetzten Gebiet wenn der Weſchichtsſchreiber der Stadt Halle
verichtet daß die Stadt höchſt unanzenehm die Koſten empfand
die ihr durch die jehr rücſichtsLoſe hochfabrende
und ver ujwenseriſche Art verſchiedener in Halle ge
bietender franzöſiſcher Beamte aufgenötigt würden Unrer dieſen
machte ſich namentlich der in Dale vis 1807 tätige Kriegs
kommiſſar Perrot ſehr Iäſtig Es iſt als ob man eine Jahlen
aufſterung von heute aus dem beſetzten Gebiete über die dein
Reiche aufſerlegten Beſaßzungstoſten läſe Damals hatte allein
die Stadt Halle dieſe Loen zu tragen Alles gewerbliche Leven
ſtockte Bald ſteite ſich Geldknappyeit ein namentlich dann als
auf franzeſiſche Anweiſung hin die öffentlichen Kaſſen die An
nahme von Papiergeid verweigerten

Die Dinge verſchlimmerten ſich im November 1806 noch da
durch daß der Stadt die innerhalb von drei Tagen zu bewirrende
za ung einer baren Summe von 34 912 Talern auferlegt wurde
opwohl damals wie Hertzverg berichtet nicht weniger wie 3929
Perſonen in der Stadt von Unterſtutzungen und Almnoſen leben
Vaver beſtand die ganze beſteuerungsſahige Bevölterung aus 3800
Einwohnern Zudem war die Veſchaffung von Fleiſch und Ge
treide aus der Atachbarſchaft für Halle faſt ganz unmöglich Der
Saauureis ſelbſt ſollte eine Kriegsſeuer von 255 905 Talern be
zayren So wurden denn nicht nur die tragfähigen Schultern
in der Stadt belaſter Anleihen aufgenommen auch eine Wliets
ſteuer woyl die erſte dieſer Art wurve erhooen inrem die Mieer
ein Zehntel des Mietbetrages als außeroroentliche Abgabe in die
Stadtrriegsraſſe einzuzahlen hatten Armut und Vettelei nahmen
in ſchrecküicher Weiſe zu und als unmittelbare Folge der Ueber
ſchwemmung der Stadt mit franzöſiſcher und ryeinbundijcher Ein
quartierung ſtieg die Proſtitution mir ihren Wirrungen auf eine
gerasezu entſetzuiche Höhe Aber und das iſt bezeichnend fur den
ſittlichen Verfall der franzöſiſchen Raſſe von hente damals ſchritt
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die franzöſiſche Verwaltung traftvoll ein gegen jenes Uerel ſicher
lich um ihre Leute vor den verderblichen Folgen dieſes Zuſtandes
zu bewahren während heute die franzöſiſche Verwaltung in den
beſetzten ryeiniſchen Gebieten die deu ſchen Behörden zur Errich
tung von Freudenhäuſern für ihre farvige und weiße Soldatesra
zwingt Aber wiederum ganz wie heute wurden am 18 Mai
1867 der hochgeachtete Kanzler Profeſſor A H Niemeyer der
Polizeirats meiſter Keferſtein der Poſtdirektor Geheimrat von
Aadeweis der Landrat des Saalkreiſes und der Major von
Heuyden als Geiſeln verhaftet und hinweggeführt und erſt
F Wochen wieder entlaſſen

Der geidliche Schaden den die Stadt Halle ſeit dem 17 Okty
ber 1806 bis Ende 1807 durch Plünderungen und die ſonſtigen
Kriegslaſten erlitten hatte belief ſich auf 576 262 Taler eine für
die damälige Zeit ungeheure Summe Es begann die Zeit der
weſtfäliſchen Herrſchaft über die ein andermal zu reden ſein wird
Sie fahte hier nur ſowelt Fuß als ſie durch politiſche und mili
täriſche Machtmittel geſtützt wurde Profeſſor Steffens der be
kannte halliſche Führer im Freiheitskampf gegen Napoleon der
mit der Zertrümmerung der Herrſchaft des Korſen und damit
auch der Herrſchaft des weſtfäliſchen Königreichs endete rühmt
von Halle datz es der neuen Herrſchaft ſirtlich und geiſtig am
ausdauerndſten widerſtanden hat Langer Zeit hat es beourft
ehe die Spuren der Franzoſenzeit gänzlich getilgt wurden Wöge
unſerer teuren Heimatſtadt nicht zum zweiten Male beſchieden
ſein ähnliche Leiden vurchzukämpfen Wir wallen aber auch jene
z nicht vergeſſen Es iſt das Unglüc der Denen datz ſie zu

Alieschner

nach

vergeſſen
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Sludentenleben in Halle um 179497
Von Herm Hollender Weimar

er u ter meiner Frau der Kreisphyſikus Dr Fried
rich Wilheim Goede ſtudierte von 1793 97 in Salle das damals
im 18 Jahrhundert neben Jena als Ort eines freien Studenten
lebens galt Auf dieſen beiden Univerſttäten war der Renommiſt
zu Hauſe Was darunter zu verſtehen iſt geht aus folgenden
Worten der Lebenserinnerungen des Generals Carl von Noſtitz
1701 1838 des Adjutanten des Prinzen Lquis Ferdinand

hervor der von 1799 in Halle ſtudierte Unſere Hand lag
immerfort ſchlachtgerüſtet am Hieber und mir behagte dies After
bild des Mittelalters das ſich im Studentenleben und beſonders
in dem zu Halle erhielt D deutſche Student iſt eine ebenſo
glückliche rührende und lächerliche Parodie des alten Ritters
in der geſchmackloſen Studentenjacke mit dem ſchartigen Hieber
an der Seite t mageren Mietsgaul zwiſchen mächtigen Stulp
ſtiefein Auch raſte ich nicht immer in der Renommiſtengeſtalt
ſondern lebte auch in dem Kreiſe von Jünglingen deren Lebens
weiſe einen ruhigeren geordneten Gang nahm Ein Freund
und Landsmann des aus Schleſien Militſch ſtammenden Goede
der mit ihm zuſammen ſtudierte war C Grunwald Von dieſem
iſt ein Stammbuch aus jener Zeit erhalten das etwa 5 Zentimeter
ſtark iſt 646 Seiten hat und rund 400 Eintragungen mit vielen
ſchwarzen und bunten Zeichnungen enthält wie Landſchaften aus
der Umgebung Giebichenſtein Ammendorf Landsberg Alle
gorien Szenen aus dem Studentenleben z B eine Menſur in
Stulpſtiefein Zöpfen und hohen Hüten Aus dem reichen Jnha
dieſes Buches jeien hier nur eiige Eintragungen herausgegriffen
die für das damalige Studententeben in Halle kennzeichnend ſind
und nicht nur heimatgeſchichtliche ſendern auch kulturhiſtoriſche
Hedeutung haben

S

Chriſtian Siehl 3 4 179 Geſt als Diaconus in
Neumarkt Schlef Mit bunter Zerchnung Zwei ſich ſchnäbelnde
Tauben mit Rofen Liebe fühlt ein Herz nicht aber für die
Halleſchen Schönen deren Prachtbegierde und Liebe in Aufwand
und Umfang hier weder Ziel noch Maaße kennt Sie prangen wie
die NRelken die vor Zierde und Veg erde zu gefallen die Hülſen
ſprengen und zerfallen oder ſie leben ſo ſtill und ſpröde wie Racht
violen die am Tage ſich ſchließen wie die Blsden aber ſich
offnen dafür bei Nacht Die ſchleſiſchen Mädchen ſollen den
Rojen gleichen die man nur ſittſam glücklich brechen kann die
aber zur edlen Rache die ungezogenen Räuber ſtechen
du Träumſt du Wirſt du glücklicher beneidenswerter Lieb
ling der Halleſchen Schönen ſchreien und fechten mie wir einſt
für die Rechte und Krone der Könige und Fürſten gegen den nun
jelig entſchlummerten Marat gegen Merlins den liederlichſten
lichſten aller Jakobiner Zürne nicht wir ſind ja ſo innig und
herzlich verbrüderg Sollten auch Meinungen und Gedanken
hisweilen uns trennen ſollte mein Auge vor ſchuppiger Decke
auch die politiſchen Dunkel der Halleſchen Zukunft nicht durch
ſchauen ſo deckt es doch nicht ein ſolcher Schuppenſchild wie die
belohnte Lieb trägt daß ſie bloß fühlen und nicht mehr ſehen
tonnte Gedenke mein gedente an unſere Ferien und vergnügt
durchlebten Tage wo wir bald lachten bald über unſer Leid
weinen wollten Gedenke der Geſtändniſſe der angenehmen Pro
menaden bei dem kleinen Schiffchen vorbei durch das Thor
hinaus und herein ſo wie es die Liebe wollte Jch werde mich
dankbar der Reiſe nach Leipzig unſeres Ausflugsfeſtes der kleinen
Spaziergänge nach Paſſendorf erinnern und ewig ſtolz ſein mich
deinen dich liebenden Bruders nennen zu können

Fr Leſſing VBrieg 18 7 1794 War 1803 Juſtitiar
in Ramstau Schleſten Wenn wir beide beſte Ausſichten hätten
um zu jedem Ziele zu gelangen nach welchem wir ſtreben dann
ſtünde es um uns Ley e gewiß ganz anders und mit welchem
Vergnügen wärden wir uns nicht an die vielen Suiten er
innern die wir zuſammen geriſſen haben Jndeſſen ſallten wir
es auch nielleicht nicht erreichen jo gewähre dir doch das Andenken
an manche Szene Vergnügen z V unſere unverhoffte Ankunft
in Halle Wiederſehen Szene unſeres Bruder Bundes unſere Un
einigteitsfälle und Ausſöhnung das Steigen in die Gebirge die

Bälle auf Leute manchmal
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dem Keller Konzerts wo gewiſſe
recht ſelig waren die W in Lauchſtädt der alte Markt Bemü
hungen im Konzert gute Stühle zu betommen die Langewitſche
Tanzſtunde die Szene in Leipzig das Reißen der Negozens da
ſelhſt die Reiſe nach Querfurt was koſtet das Glas Vier ein
Thegaterabend die ſchöne Harfenſpielerin das Stören aus dem
Schlafe unter Sappiren 7 und die kurzen Finger primen deine
Ermahnung den Morgen ehe ich B die Alten gab die Trauer
vögel Spaß und Unglücksvöget wer darunier gerechnet wurde
Vor allem aber vergiß nie ſo wie auch ich nie dich vergeſſen werde
deinen Freund und Bruder

Fr Wilhelm Goede Militſch 14 5 1794Heute rinnt der Trennung Regenſchauer
Morgen ſtrahlt des Wiederſehens Tag

Vergiß nie lieber Grunwald eines Freundes der den g
Wert deiner Freundſchaft fühlt und nie ja gewiß Zeitlebens die
vielen Beweiſe deiner Freundſchaft vergeſſen wird Nicht zu ver
geſſen auch die Reiſe nach Zerhſt und die Zurückkunft hernach die

er Komödie das Tanzen auf den Wieber Bällen die Abend
geſpräche in der Pocei mit Bruder Fabieiſcher die von mir in
Lernzig gehabten Schickſale die beſtändigen Negozen die öfteren
Reifen nach Deſſau Paſſendorf Lauchſtädt wo ich mich ſo wohl
befand die Beſuche von dir die Errichtung unſeres Bundes
3 und endlich das Glück zu haben dir in C gerade rüber zu ſitzen
die Tabel bei Minewitz der Cardinal Od die Raffade
die du der B machteſt und noch viel dergleichen Geſchichten
mehr

Artel Breslau Jm März 1797 Das Leben eines
Studenten iſt gleich dem Donner einer rauſchenden Symphonie
welche mit großem Geräuſch dahin rauſcht Trotzig und wild
lärmt der Vurſch in ſeinem Zuſtand macht verwegene Sprünge
und küchtige Läufe ſchlägt disweilen verliebte Triller tändelt
und vertändelt Takte von Jahren Endlich aber vertieft er ſich
in Diſſonanzen kommt aus dem Takt macht eine lange Pauſe
und trollt ſich mit traurigen Adagio Trillern zum Thore hinaus

Dieſer Auswahl ſei zum Schluſſe noch eine Stelle aus einen
Briefe eines mit Goede befreundeten Hamburger Arztes und da
maligen Studiengenoſſen vom 27 9 1805 angefügt

Jch habe mich deiner oft recht oft erinnert und
mich daß es dir gut geht An unſere Halleſchen Suiten de
noch oft So luſtig ich ſonſt war ſo ehrbar bin ich jetzt und lebe
ſehr ſtill und häuslich Run lebe wohl alter Freund grüße
deine Frau und mache brave Menſchen aus deinen Jungen nug
keine Aerzte Der Himmel bewahre Euch vor Krieg

Dieſer fromme Wunſch ging aber nicht in e
Rapoleoniſchen Kriege der re 1806 15 en Beiden w
den brachten ſie in demſelben Jahre den Tod Goede ſtarb am
7 1 1813 am Typhus Grunwald verſchied kurz darauf in Breslau
an den Folgen eines Sturzes bei Beobachtung des A es der
Franzoſen von Bautzen
e

Frapzo lter Aevalutionät 18 7 1708 durch Charlotte

Coryy ermo sFranzöniſcher radicaler Feluuge ſeit 1782 Mitglied

en ihn te a JFeihe von Stxeichen
Von negoce Geſchä
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Der Dollar 16608
Berlin den 1k Jannar 1923

Unter dem Eindruck der Verſchlechterung der Lage im Ruhr
gebiet und der beunruhigenden Meldungen aus dem Oſten nahm
die Deviſenhauſfſe ſprunghaft ihren Fortgang Sowohl aus
den Kreiſen der Jnduſtrie und des Handels als auch der Speku
lation machte ſich ſtarke Nachfrage nach ausländiſchen Zahlungs
mitteln geltend denen ſo gut wie gar kein Angebot gegenüber
ſtand Jnfolgedeſſen ſtieg der Dollar der bereits geſtern abend
einen Stand von 14500 erreicht hatte und heute früh zu hohen
Kurſen einſetzte im Laufe des Vormittags auf nicht weniger als
t8 700 fiel aber kurz vor Beginn der Börſe bis auf 15 800 Die
übrigen Deviſen folgten der Bewegung des Dollars An der
Börſe ging er bis auf 15 500 herunter zog aber bei der amtlichen
Feſtſetzung ſprunghaft wieder bis auf 16 200 an Jm Effekten
verkehr iſt die erneute Markflucht die durch die rapide Deviſen
ſteigerung der letzten Tage hervorgerufen wurde im Zunehmen
begriffen Bereits im Laufe des heutigen Vormittags liefen von
ſeiten des Privatpublikums umfangreiche Kaufaufträge
ein denen Verkauforders nur in aanz verſchwindendem Umfange
entgegenſtanden Auch der Verkehr von Bureau zu Bureau ge
ſtaltete ſich lebhaft die Tendenz der Effekten naturgemäß ſehr feſt
Intereſſe zeigte ſich unter Bevorzugung von Spezialwerten ſo
ziemlich auf ſämtlichen Marktgebieten Die genannten Kurſe ſind
weſentlich höher als die geſtrigen Schlußkurſe Bemerkenswert
feſte Haltung zeigten auch die weſtlichen Montanwerte Sehr feſt
lagen oberſchleſiſche Montanwerte Braunkohlenwerte Schiffahrts
werte der Markt der elektriſchen und chemiſchen Werte und auch
Banken Starke Nachfrage zeigte ſich im Einklang mit der De
viſenhauſſe für alle Valutawerte von denen beſonders türkiſche
im Vordergrund des Jntereſſes ſtanden

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 6433,87 6466 13 Schweiz 3117,18 3132,82
Buenos Aires 6034,87 6065 13 Spanien 2581,82 2569,68
BrupelAntwerpen 1014,97 1020,03Oeſterr abgeſt
Chriſtiania 2892 75 2907,25 Prag
Kopenhagen 3167,06 3162,94 Budapeſt
Stockholm 4389 4411 Poin Noten 38
Helſingfors 410,97 413,03 v ulgarien e esJtalien 198 802 Japan 7880 25 7919,75London 755 1,35 75688,65 Rio de Janetro 1595 25 1904 75
NewYork 166098 37 16691 63 j Rumän Roren S uParis 1107,22 1112 78 Jugoſlavien

Leipziger Börſe vom 15 Januar
Die peſſimiſtiſche Beurteilung der wirtſchaftlichen Geſamtlage hat dem

Effektenmarkt neue umfangreiche Kau fanfträge zugeführt
nachdem auch die Spekularion wie die heutige Börſe zeigte ans ihrer
in der vorigen Woche geübten Zurückhaltung heraustrat Am Markt der
variablen Werte ſtanden Mansfelder im Vordergrund des Jnter
eſſes ſie gewannen zu der letzten Kursſteigerung bei großem Geſchaft per
Kaſſe 4400 und variabel weitere 1000 Prozent hinzu Rächſt ihnen er
freuten ſich Schiffahrtswerte großer Nachfrage Hapag plus 6500 und
Nordlloyd plus 4100 Prozent Auch Stöhr konnten ſich um 7500 Prozent
verbeſſern desgleichen Nordwolle plus 3500 und Hartmann plus 1000
jowie Leipziger Wolltämmer plus 2000 Proz Auch Schönherr plus
1000 und Schubert u Salzer plus 1500 gingen nennenswert feſter um
Repartiert wurden ber plus 2400 Prozent Rauchwalter höher gefragt
auch Deuiſcher Eiſenhandel plus 1400 und Saccharin plus 1200 und
variabel weitere 300 Prozent höher Adca gingen variavel bis 3000
Prozent hinauf Am Einheitsmarkt konnten ſich von Bantwerten
Deutſche Bank mit plus 6800 am meiſten befeſtigen Aber auch Berliner
Handelsgeſellſchaft plus 3000 ſowie Disconto plus 1900 und Dresdner
Bank plus 1700 Proz nennenswert höher Das Intereſſe für Hypo
thekenbankaklien äußerte ſich in weiterem Anziehben der Kurſe namentlich
bei Sachſenboden die bei plus 2000 Proz repartiert wurden Von
Montanwerten ſprangen Halle Pfänner um 10 000 auf 26 000 Prozent
von Maſchinenwerten Halle Zimmermann um 1500 Proz und junge um
1400 Proz in die Höhe Wotan ſogar um 5700 Proz Textilwerte lagen
ruhiger ſo Leipziger Baumwolle und Falkenſteiner Gardinen je pins
1009 Meerane plus 1100 aber Werns hauſen 7000 Proz höher Ruhig
gingen um Bierbrauereien dagegen von Zucerfavriken Glauziger plus
1000 Roſitzer plus 4,00 und von Päpierfabriten Chromo Najork plus
2000 bei 20proz Zuteilung Von verſchiedenen Geſellſchaften gingen
nennenswert höber aus dem Markt Carl Käſtner plus 2900 Porzellan
Waldſaſſen plus 1500 Steingut Colditz plus 1500 und Sächſ Bronce
ſowie Buſch Waggon je plus 2000 Prozent Jin inoffiziellen
Effektenverkehr waren die ſursſteigerungen ebenfalls recht um
fangreich ſo beſonders bei Porzellan Fraureuth plus 4500 Kirchner
plus 3000 und Erzholz plus 1300 Prozent Dagegen büßten Ritmüller

600 und Phänomen 575 Prozent ein

Unnotierte Werte
Unverbindliche Schlußknrse vom 15 Januar 1923
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Halliſche Börſe
Infolge der beunruhigenden Nachrichten aus dem Ruhrgebieund der koloſſalen Deviſenſteigerung e die heutige San

Börſe einen ſtucmiſchen PVerlauſ Einem gewaltigen Kaufandrang
ſtand faſt gar kein Material gegenüber ſo daß Kursſte gerungen
non Tauſenden von Prozenten die Regel bildeten Braunkohlen
werite die naturgemäß in erſter Linie gefragt waren konnten ſo

r 10 000 Prozente gewinnen ſo z V Halleſche Pfänner
h aft von 21000 auf 31 000 Pro Vrehliger Braun

koH le von 27 000 auf 35 000 Proz Riebeck von 47 000 Proz
auf 55 000 Proz Von induſtriellen Werten waren Wegelin u

übner ca 1800 Proz höher Lindner ſehr geſucht 7500
ogent Etwas Beſonderes muß wohl in Kyffhäuſer

Se vorgehen die an der letzten Berliner Börſe 2090 Proz

ewannen und auch heute ſehr begehrt waren Bei der Dis
ontobank ſpricht man von Jnlereſſenkäufen und einem ſehr
zuten Bezugsrecht Ammendorfer notierten 33 000 Proz
CLröllwitzer 16000 Proz Eine ſtarke Steigerung wieſen auch

Hildebrandt Mühlen auf 16000 Proz

Berliner Produſtenbericht
Am Produktenmarkte zeigte ſich die Rückwirkung der gewalti

gen Deviſenſteigerung darin daß das Angebot vom Jnlande faſt
ganz mangelte und dann auch nur zu beträchtlich erhögten Preis
geboten heraus am Jn Brotgetreide kamen nur verein
zelte Umſätze zu um 3000 Mark häheren Preiſen als geſtern zu
ſtande Das Geſrſte geſchäft ruhte faſt ganz Hafer wurde zu
veträchtlich geftegerten Notierungen in großem Umfange nach
dem Ruhrgebiet verkauft Auch Nährmittelfabriken und
der Konſum nahmen Ware aus dem Markt Mehl Mais und
die übrigen Artikel ſtellten ſich beträchtlich teurer
Weizen märk 70500 20800 Weizenkleie 12500 13000

pomm No genkleie 12000 13000mecklenh S Aas 330090 38000ſchieſf d w Rübd en e TRoggen märk 23706 26500 Leima nut
2 po m 2 Erbſen Vikterig 406000 41500mechlenb Kleine Sperr eerbſen 32000 34400

jchie Fu ererb en 22009 25000Wintergerte u Pe v chenSommergerſte 20860 21500 Aerböhynen
Hafer märt 20000 21000 chenpomm 12609 20000 l aue LSupinen 19000 20000

meckkenb Gelve Lupinenſcrhle S Serabveua 46000 50000Mais o Prov Ang prpt Rape kuchen 16500 17000
loco Berlin 24000 26000 Semnkuchen
ab Hamburg Trockenſchnitzel 7800 8000Wei,enmehl 70 65000 72000 Zucker ſchn tze r

Roggenmeh 70 53000 66000 20rjmeiaje 6200 609
vwauhjutternotierungen nichlamtlich Weizen und Roggenproh draht

gepr 8000 8000 Hajerſuoh drahtgepr vesgi Langſiroy 7809 7999
Wiejenheu gut geſund u irocken Hormahd 800 8500 desgl neu 76 8000
Häckſel alles per 50 kg ab Siatton

Leipziger Produktennotierungen vom 16 Januar
Weizen hieſiger und brauner 22 000 25 000 Moguen hieſtger

und preugzeſcher 21 60023 000 Gernae Brau hieiige und Sagle
19 56021 000 Wintergerſte 18 200 Hoer nortu er
17 000 18 500 Mais ameritaniſcher 28 000 29 660 34
dis 36 000

in
n

Mekallz o ierungen

Ber lin Januar 1923
Notierungen der Komm jſion jür die Deutſche Eickuorytkupieérnottitz

Eiekuolytkupjer wire bares pronn cit Bremen oder

Rotterdam 5397Nor erungen der Kammimon des Berliner V
Die Preiſe ver ehen ſich as Lager in Deut

tallbörſenvorſtandes
zju land für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 4500 4600Hütienweichbiei 1750 1850Origtnathüttenrohzink Preis im freien Verkehr 2250 2350
Hütienrohzink ao Diſch Hütte Ps v Hinkhüttenver e 1936,83
Remt e Piatten ink von jande über Bejg,aſjenhett 1650 1750
Driginalhuntengiumimum 95 99 in Imal geserbi Böcke 4203
des in Walz oder Dre htba ren 428Bankazinn Strauszinn Auſnraizinn in Verkäujerwahl 14200 14300
Hüttenzinn mindepens 14500 14109Aeinnickel 95 e 940 9000 1609 1700

e 315000 311500
Antmon egulüs
Silber in Barren ca 900

Neinhold Stecknear

9 8

ein für 1 Kilo

Bankgescheätt gegöndet 1855 RKalle a S
im Freiverkehr werden folgende Preise genannt Ohne Gewähr

gesucht änzeuoren
Constantin d Gr Kux 390000 090 25 900 090
Grat Bistnarck Hux e 0600000 C 0 000Grat Schwerin huzxe 4500000 5 000 000König Ludwig Kuxe 21 000 000Bruckäorietiepen Kure 80006000 9 i 000
ocnnarci huxe e 8660600 000 10000 0090ichel Kux 8000909 10000900Gew Vesta Kuxe 8 450 000 6 000 000Alexandershell Kux 21709000 3 9006000Gewerkschaſt Burboch Ruxe 69V99000 7000 09
Gliuckeuf P Sond Kuxe 74200000 e G 000Guntnersheoll huxe 11760000 1 900 000
Iohcannisheall Kuxe e 1 200 000Neus aBturt Kkuxe e 4 4 7 50 00 8 500 000
Secnsen Weimar Kuxe 159890 0060 1 900 000Sazmünde kuxe 22 e 2200 000 2,500 000Wintershall kuxe J e e e e 17000000 ws
ndler Kali Aktien 17 000 18 000Hallesehe Keli Aktien e 92 868 28128098 16 300 17 000
leannover Hell Aktion 16 300 17 000Heloburg Keli Akiien 2Heidburg Vorzugs Aktion 25 000 27 000Krüger shall Aktien 1i2 090 12 509honncnbverg Akten 70 000hecker Kohle Akaen 6 700 7 400Pecaor Stouiwerk Matien 7 300 7 500Benz Aktien 7 160 7 300Deutscne Petroleum Aktien 14 000 16 000
Deuitsche Sbdsee Phosphet Aktien 46 090 48 00

Dux Auto Aktien s SDuxeor Forzeuen Akiion 60 000 2Eisenmaitnes Aktien e e o 10 000 10 500BHlitewegen Akten 3 700 3 900Gummiwerke Elbe Aktien e P e e 8 000 8 300Hansa vlovyd Aktien e e 3 200 3 400tochirequen 21 000 SInter Pe roleum Union lpu Aktien 98 000 59 000
kabeiwerk K eydt Aktien 8 200 8 700Niendurger Eisen Aktien 6 500 SOsweld Film Aktien 2 400 2 600Patersburg Int nend Bank Aktien 2 400 2 600Russenbenk Akten 5 000 SSchebere Carosserie Aktien 8 900 9 300Jul Sichel Co Aklien 6 800UVia Film HKktien e 3 900 4 100Ver Chem Fabr Zeitz Akiien o 10 900 m5 Oesterreichizche Kriegsanleihe 2
6 Ungar Kriegsanleihe nostrifiziert 2 7Halle den 15 Januar 1923

Der Werk der Mark in Pfennigen
Fiſigenelll auf Grund de amtlichen Berlinge Heoiſenkurſe

n lerte vor etzie Ju e vorſetzteolland o 0,05 0,04 Enq uno e 58 04
elgren 9 0,1 Amerika 09903 04Ao wegen 905 05 ankreich 5D,1 0,1Dänemark 0,04 0,05 chwe g O 03 0,04Schweden e 903 02 04 Spamer 904 0940
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Jitfeldeutſche Handels
und Wirtſchafts Fritung

Verband der Mitteldeutſchen Induſtrie e Weimg
Der Verband Thüringiſcher Jnduſtrieller Weimar der jetzt Verband

der Mitteldeutſchen Jnduſtrie e V heißt und gegenwärtig 2700 Mit
glieder ſtark iſt hielt am 9 Januar 1922 unter dem Vorſitz von Fabrif
direktor Georg Heß Erfurt im Schloßhotel zu Gotha ſeine vier
zehnie Haupwerſammlung ab die ſehr zahlreich beſucht war und die
leitende Köpfe der mitteldeutſchen Jnduſtrie vereinte Vei Beginn der
Sitzung gedachte der Vorſitzende der verſtorbenen Weitalieder und ſprach
dann dem zurückgetretenen bisherigen Vorſitzenden Geheimen Kommer

zienrat Dr h c Pferdetämper Weioa und Dr h c WiaFiſcher Jena den warmen Dank des Verhandes für ihre verdienſt
volle Tätigkeit aus Auf den Vorſchlag des Vorſitzenden wurde ſobann
folgende Entſchließung einſtimmig ongenommen

Der Verband der Milteldeuiſchen Induſtrie e Weimar hat als
berufene Vertretung der Induſtrie Mitteldeutſchlands anläßlich ſeiner
Generalverſammlung in Gotha am 9 Januar 1923 zu dem Scheitern
der Pariſer Konferenz Stellung genommen Der Verband proteſtiert
mit aller Schärfe gegen die jeder Pechtsgrundlage entbehrende Verge
waltigungépolitit Frankreichs er ſteht einmütig auf dem von der deu
ſchen Regierung eingenommenen Standpunkt und iſt bereit den vom
Reichskanzler in ſeiner Weihnachtsbotſchaft vorgezeichneten Weg des ehr
baren Kaufmanns mitzugehen Der verband hält es für ſeine Pf icht
anläßlich der heutigen Tagung dies zum Ausdruck zu bringen und zu
betonen daß er bereit iſt an jeber Löſung die eine dauernde Geſun
dung der politiſchen und wirtſchaftlichen Perhältniſſe Deutſchlands ver
ſpricht mitzuwirten Nach Eintritt in die Tagesordnung ernattete
Bandireftor Richard Fricke Weimar den Kaſſenbericht Entlaſtung
wurde erteilt und die vom Verband vorgeſchlagenen neuen Beiträge die
von dem Grundſatz der Entlaſtung der kleineren Betriebe ausgehen
wurden genehmigt Die turnusgemäß aus dem Geſamtvorſtand aus
geſchiedenen Mitglieder wurden wiedergewählt Hinzugelpählt wurden
Seneraldirektor Dr Scheithauer von den Werſchen Weißenfelſer
wraunkohlenwerken Halle Saale und Fabrikbeſitzer Schrader
Eiſenach Die neuen Satzungen wurden einſtimmig angenvmnmen da
die alen für die Anforderungen unſerer Zeit zu ſchwerfälig waren
Auf Grund dieſer neuen Satzungen heißt der Verband jetzt Verbandder Mitteldeutſchen Jnduſtrie e K Weimar da dieſe Bezeichnung dem
tatſächlichen Perbreitungsbereich und den Abſichten des Verbandes veiſer
entſpricht Ein in der Verſammlung geſteuter Antrag den Sitz des
Verbandes von Weimar nach Erfurt zu verlegen wurde zur Prüfung
dem Geſamtvorſtand überwieſen Es folgte ein Geſchäft svericht den das
eſchäf sführende Präſidialmitglied Dr Baecker Weimar erſtattete

Der Repner warnte eindringlichſt davor von der Stabiliſierung der
Mark über Nacht die Geſundung der deutſchen Volkswirtſchaft zu er
warten Zwiſchen der bisherigen Wirtſchaft wie wir ſie heute bei uns
ſehen alſo zwiſchen der Jnflation der Geldentwertung uſw und der
Stabiliſierung müſſe eine Kriſe liegen in der die Kalkulationen ge
reinigt die Produktionskoſten von den unproduktiven Ausgaben der Jn
flationszeit befreit unter Umſtänden die Löhne nominell und vielleicht
vorübergehend auch real geſenkt werden müßten Es habe ſich dieſes bei
jeder anderen Stabiliſierungsaktion die wir in der Geſchichte der Wirt
ſchaft anderer Lä der zu verzeichnen hätten notwendig gemacht Dieſes
müſſe beſonbers auch den Arbeitnehmern geſagt werden Sie dürften
ſich nicht der Hoffnung hingeben daß in demſelben Augenblick in dem
die Stabiliſierung und mit ihr der Preisabbau komme alle ihre Nöte
auf einen Schlag verſchwinden würden Sie würden es zum Teil ſogar
über ſich ergehen laſſen müſſen daß ihnen die Arbeit die ſie unter den
ungefunden Wirtſchaftsverhältniſſen doch immerhin getan hätten mit dein
Beginn der Wirtſchaftsgeſunvung zunächſt verloren ginge oder doch zum
mindeſten nich die er wünſchten Mehrerträgniſſe bringe Auf der anderen
Seite müßten ſich die Arbeitnehmer auch ſagen daß bei einem Fortgang
der Jnflationswirtſchaft und bei einem Fortgang des rapiden Valuta
verſalls Kriſe und Arbeilsloſigkeit ebenfalls nicht ausgeblieben wären
denn das was wir in der letzten Zeit an Produktionseinſchränkungen
an Kurzarbeit und Arbeiterenilaſſungen zu verzeichnen gehabt härten
wäre keinesfalls als eine Wirkung oder als die Vorauswirkung der
Währungs taviliſierung anzuſehen ſondern es ſeien die Anfänge der
Preisüberſpannungstkriſe die erſten Folgeerſcheinungen der Abſavver
engung und Kapitalnot die von dem raſenden Währungsverfall der
letzten Monate ausgegangen ſei Etwas anderes als eine Stabiliſierung
der Mark oder als weiteren rapideſten Valutaverfall gebe es in unſerer
jetzigen Lage nicht Ein Kriſe käme auf jeden Fall und da ſei wenn
es möglich wäre die Stabiliſicrung der Mark unter den oben angegebenen
Wedingungen herbeizuführen vorteilhafter die Kriſe auf ſich zu nehmen
die zur endlichen Geſundung unſerer Wirtſchaft führen könne und führen
werde und das ſei die Stabiliſierungskriſe als die Preisüberſpannungs
kriſe

Herr Dr Baecker ging ſodann dazu über einen Ueberblick über die
Tätigkeit des Verbandes ſelbſt zu geben Er teilte die Tätigkeit ein in
drei große Gruppen nämlich Organiſation Wirtſchaftspolitik Sozial
politick Was die Organiſation angehe ſo habe der Verband im ver
gangenen Jahr hinſichtlich der Ausdehnung ſeines Gebietes und der Zu
nahme der Mitgliederzahl erheblich an Zuwachs gewonnen Der Ver
band umfaßt zurzeit 62 Ortsgruppen und angeſchloſſene fachliche und
gemiſchlgewerbliche Verbände Der Redner ging ſodann auf das gute
Verhälinis zum Reichsverband der Deutſchen Jnduſtrie zur Vereinigungder Deutſchen Arbeitgeberverbände zum Verband Lachnſcher und Baye

riſcher Jnduſtrieller uſw ein Was die Tätigkeit des Verbandes auf
wirtſchaftsvolitiſchem Gebiete angeht ſo wurde beſonders berichtet über
die Tätigkeit des Verbandes auf ſteuerrechtlichem Gebiete auf die Ein
richtung einer Erportabteilung die Anknüpfungen von Geſchäftsverhin
dungen mit dem Ausland vornimmt und die Mitglieder bei der Ein
ziehung von Forderungen aus dem Ausland wie aus dem Geſchäfts
bericht hervorgeht mit großem Erfolg unterſtützt Ferner wurde erwähnt
die Hergusgabe des Handels und Exportadreßbuches des Mitteldeutſchen
Wirtſchaftsgebietes das vom Verband herausgegeben wird Herr Dr
Baecker empfahl den Migtliedern dringend die Unterſtützung dieſes Unter
nehmens da es ein ausgezeichnetes Propagandawerk für die thüringiſche
Jndurie ſei zumal es in allen Auslandsplätzen Bankbureaus größeren
Hotels uſw aufläge Herr Dr Baecker führte ſodann noch eine Reihe
von anderen Arbeiten des Verbandes an z B auf dem Gebiete der
Kohlenverſorgung für ſeine Mitglieder auf dem Gebiete des Verkehrs
weſens unter beſonderem Hinweis darauf daß es ihm gelungen ſei
fünf Mitglieder ſeines Verbandes in den Landeseiſenbahnrat Erfurt zu
entſenden Erwähnt wurde ſodann noch die Einrichtung einer Verſiche
rungsabteilung und einer Frachtenkontrollabteilung Was die ſozial
politiſchen Arbeiten des Verbandes angeht ſo konnte der Vortragende
hier kurz die Tätigkeit der Arbeitgeberzentrale im Verband die zugleich
Landesſtelle der t der Deutſchen Arbeitgeberverbände iſt
ſchildern Er berichtete r die Tätigkeit dieſer Abteilung des Ver
bandes zu einer Reihe von ſozialpolitiſchen Geſetzen berichtete über die
Statiſtiken die in der Arbeitgeberzentrale geführt würden über die
Sammlung des Tarifarchivs uſw berichtete ſodann noch über die Lage
des Arbeiismarktes uſw

Leipziger Schlach viehmarkt vom 8 Januar i
98 Ochſen 114 Ballen 72 Kalben 309 Hühe 218 Kälber 462 Schae
521 S we ne zuſ 2094 Preiſe für 50 Kg Lebenogew cht Ochſen
1 Kl 72 74 000 2 Kl 65 2 O40 Kl 55 60 000 4 Kl 45 55 0
Bullen 1 63 70 909 2 60 68 000 3 52 69 090 4 45 59000 Kühe
I Ka ben 72 74 000 2 72 74 909 3 65 72 090 4 39 65 990
5 43 50 000 Kälber 2 68 70 000 3 65 68 090 4 0065 090 Sch a e
1 73 80 900 2 70 78 000 3 60 70 000 Schweine I 115 IIö 00
2 118 120 000 3 100 115 000 4 85 100 000 5 82 100 Geſchaſtsgang
Rinder mütelm Kälber gut Schae gut Schweine gut Ueverſtand
11 Rinder davon 4 Ochſen 4 Bullen 3 Kühe 30 Schaſe

Die Fleiſchpreiſe in Halle
Bericht der Fleiſechpreisotierungssomiertiſſton
am ädtiſchon Berjlacuzte u Vientofe z Halle

Bezahlt wurden am Montag den 15 Januar 19 8

Auftrieb 593 Rinder

a für 50 kg Fleiſchgewicht b für 59 kg aus
n m dem a andeI eingeiſllhrtesGattinng höchſter niedrig häufig Gefriere Friſches

Preis Preis Preis leiſch lene 96 es tOchſen 105000 70000 100000
Kuhe 125000 70000 95000

l u

nkaider einſchl 7 JSaugtälder S8unge 75000 o 25000
S ern Mah wSchafe Veber 85900 70000

a h e u 14800Sei Qulnge
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Montag morgen ronnteDrahtloſe Ferngeſpräche über den Ozean n45 zum erſten Male ein funkentelegraphi ſche Geſpräch von New VYort nach37 T London durchgeführt werden das in London deutlich gehört wurde Da
London keine genügend ſtarke Abgabeſtatſon beſitzt mußte durch Kodel
gegntwortet werden Die Unterhaltung dauerte zwai Sltunden DieDie Kaubzüge erner 9 ebesvande Verſtändigung ſoll deutlicher geweſen ſein als ein gewöhnliches delephon
geſpräch

n in e aDie Berliner Kriminalpolizei an J e D7mil tag e z Englkſche Frauen auf der Elefantenfagd Unter einer Jagdgeſell
jebes van De ding feſt mache n en rei e 14 n ha u e San e ſo ft die iet pon London zu Elefantenja den m ögypii en Sudanen r Wehn r Wuwe e r a wardſtraße 1 ünlerſchlupf 2tgerochen iſt befinden ſich auch zwei Damen der Londoner Gefell
atte in der W ohnung einer Witſo r 8 7 e R haft Die Jagdgeſellſchaft Hat 7 Dam m ufer G ordon P aſch
funden und un terng h r von t ier I ne n 1 r en h gtet mrft dent ſie von C hart m den V eiß en in Hin nitff ihr dV am e 1 Platze ber i vurde Neben zahr T t h hſchlich das Viertel am Vayeriſchen P v e t J aht Schiff wird während der ganzen Expe itie die etwa zwei ongteu C i ubrüchen iſt der Bande Zu in s n e uroße mat von daun das Heim 23 Jäg und J ä rerin en rarſe t Sie m ache n vor n

zoneberg z n e n Jnd zu uſc rei e n So ag n u e der l einen andi bein m Erleg en von Ele fanten die das 5 p iel de 8er Verbrecher plöhglich durch ein gréteres Auf jebot von Seele Uniernehmens Bu s Haupiziel de
usgehoben und dabei neun Männer und Frauen verhaflet Als gegen 4
ibend die Wohnung aufs neue von den Beamten aufgeſucht wurde
atten ſich abermals ſechs Perſonen verſammelt die ebenfalls feſt
en wurden Weitere Verhaftungen ſtehen bevor Der Führer 9 e
r Vande der in ſeinen Kreiſen Tüte genannt wird iſt ein 19 1hre alter Menſch der wegen verſchiedener Straftaten bereits ſeit län

jerer Zeit geſucht wird Ammendorf Gemeinderatsbeſchlüſſe Die Ortsgrupne Halle des Verbandes reiſender Gewerbetreibenden hält
g den Svportplatz für ungeeisnet zum Kirmesplatz und veantragtHochſtapeleien eines o wehers Verlegung des Kirmesmarttes auf einen anderen Platz vielle richt

Einer Reihe groß angelegter Hochſtapeleien hat der 23jährige au die Spitze zwiſchen der Vee ſener und Halle ahen Straze Die Ge
zhriſtiania kommende frühere Student der Chemie Felix Albert meinde vertreter mußten in ihrer letzten Sitzu ng dieſen Antrag ab
smundſen jetzt die Krone aufgeſetzt Asmundſen der aus einer wohl lehnen weil ſie davon eine Störung des Werrehrs ber rchtenthabenden Familie Kammt und ſeine z isbildung in Deniſwwla nd erdalten Ueber den engen und ſtets ſch u n Fußwegs in der Etienbahn
jat hatte ſich vor Vollendung ſeiner idien ſe biſt ein Neifezeng nis uus unte rii ihrung g wird Klage gern an will diejerhalb beimſtellt und im Herbſt 1919 als Hoſpiam die Univerſität ünchen ve Eijſenvahnnfiskus vorſtell r weroe Der Hundortſe atz für re gel
cht Er trat in Deutſchland a er 2 e e muß ig lauiende ich in ge zur Grundin ere t von 0 uuf 65 v D
Fagan dann al Furſt von rn und als und zuebt u erhoht worden Die Erhö hung des Ruhegehalt ſtr den früheren
ſchmed Chevbri Paſcha auf n Wetrugs un d rn de c nung noch rüdt t en 5 eme in d e v o r t e h er g an 3 88 M gar ufwurde er 21 in W unchent zu 2 Jahr ren Ge efän an und r r 4 53 M w 1 abgelehnt dagegen di e er Löhne für Ge

büßung dieſer Strafe in re V zu einem Jahre ſchw Kerkers ver mei ne de arbeiter nach ar und der Uni erſtii ungsſäre für VeIrteilt weit er dort mehreren Banken i gefa ſten Schecle aber re dür s auf 2000 Für Erwachſene ar a e ſur Kinder
lbe Million Kronen abgeſchwindelt hatte weihnachten 1922 wurde gut jeißen Die W ließ ung über Steuer ing des Strom
zmundſen in Wien aus dem Kerker entlaſſen Zu dieſer Zeit wurde kg Za z de 4 Strake nanT rin Dj J v reiſe und der zählerm lete ſei itens er eiettriu en Straße bahn

ter ein raffinite er Gaunerſtreich verübt Die JFnhaberin er nes 3 S 4 tr a um Mari rung hatte wird vertagt Die auf etwa 1 Bill M Lerag daten Koſten
rs für feine Damenwäſche Frau Marieite Krug hatte im Auf do zge einer Baronin ein aar Srilantohrring zu verkäufen Ein Nor zum Ausbau des Gebäudes 7 der ehemaligen Munitionsanſtaltage einer arokin ein zu drei Rotwohnun igen werden bewilligt Veſchloſſen wird fert als Käufer für die Ohrringe die 27 Millionen Kronen

Da er kein öſterreichiſches Geld bei ſich hatte forderteeger nei z
r Frau Krug gauf mit ihm im mitgebrachten Auto zum Wiener Bank
rein zu fahren wo ſein norwegiſches Geld umgewen hſelt werden ſoll e
die Frau legte das Etui mit den Ohrringen in ein Kuvert und ver ließdas Zimmer um Si egellack zum Verſiegeln zu holen Dieſen Augenlich

enn e der Gauner um das Etui mit den Ohrringen gegen ein mitebrachtes leeres Etut zu vertauſchen das dann auch in dem Kuvert ver
elt wurde Beim Eintritt in den Bankverein verſchwand der VPer

brecher durch eine Drehtüre Die Ermittlungen der Polizei ergaben daß
der Gauner niemand anders war als der eben aus dem Kerker entlaſſene
Rorweger Asmundſen Bei der Verfolgung Asmundſens ſtellte ſich heraus daß der Hochilapter auf abenteuerliche Art nach Ungarn entkommen

iſt wobei er außerdem noch einen Wiener Autobeſitzer deſſen Auto er
zur Flucht benutzt hatte um 3 Millionen Kronen geprellt hat

Einſchrünkung der Tanziußbarkeiten in Berlin Am Montag trat
die vom Berliner Polizeipräſidenten auf Grund einer Verfügung des
preuf iſchen Miniſters des Jnnern angeordnete Einſchränkung der Tanz
inſtba keiten in Kraft Danach ſind alle Tanzveranſtaltungen am Nach
mittag verboten und erſt von 9 Uhr abends an darf getanzt werden
Ueber die Polizeiſtm nde hinaus wird keine Tanzerlaubnis erteilt ſo daß
auch große Bälle und Veranſtaltungen um 1 Uhr nachts ſo zließen müſſen
Auch karnevalift tiſche Veranſtaltungen jeder Art ſind ſoweit ſie öffentlich
ind einem unbeſchränklen Kreiſe zugänglich ſind verboten

Urteil im Prozeß Bernotat Die Strafkammer des Landgerichts III
in Berlin verurteilte den früheren Kaufmann Karl Bernatot wegen viel
ſacher Einbruchsdiebſtähle im ſrrafſchärſenden Rückfall zu zehn Jahren
Zuchthaus und zehn Jahren Ehrperluſt Hinſichtlich Bernotats z m
das Gericht an daß er aus Eitelkeit Prunkſucht und Abenteuerluſt ge
paart mit Gewinnſucht gehandelt habe und daß er eine n
Verbrechernatur ſe

ſch aft zur Regulierung des eidebaches
ner die Beteiligung der Gemeinde Ammendorf an der Genoſſen

Die Firma Kottmann in
eringen Württembe rg hat die Lieferung der Sch Umöbel fürS neue Klaſſen der Schule Il in den Nionaten Soeben ber und
tober 1922 übernommen Da die Lieferung erſt im DezemberSitigte jo lehnt die Gemei inde die inzwiſchen erhöht en Trans

porttoſten ab
Querfurt Raubmord Jn Barnſtedt wurde die Witwe

Jda W gemann im Hausflur ihrer Wohnung ermordet aufgefun
den Der Schädel war eingeſchlagen Würgemale am Halje derWitwe deuteten darauf daß mit dem flüchtigen Wörder ern ſchwe
rer Kampf ſtattgefunden hat

Roßlau Zu hohe Forſttaxe Bei der großen Holz
auktion der Stolberg Roßlaſchen Forſtverwaltung blieben die

i ſten Hölzer unverkauft Für Fichtennutzrollen wurden gegen
ber einer Taxe von 50 000 M nur 38 000 M geboten für Fichenſtamſe für die 70 000 M je Raummeter Serlangt wurden

kaum 50 0600 M

Torgau Erfroren Bei Torgau wurde in einem Birkenwäldchen ein enbetannter Mann der noch 3900 Mark in de
Taſche hatte erfroren aufgefunden Anſcheinend hat ihn die M

digteit übermannt und er iſt dann dem Forſt zum Opfer gefallen
Cöthen In die Kirche in Thurgau in Anhalt drangen Diebe ein und ſtahlen nachts von der Orgel die Orgelpfeifen

aus Zinn

Mangsfeld Jn Hedersleben ſchoß derJm JähzornGutsverwalter Tormann im Jähzorn den Hofmeiſter Henning
und deſſen Sohn nieder ins ſenior war ſofort tot Der
Sohn iſt lebensgefährlich verlet nlaß zu der Bluttat warenuseinander etzungen wegen einer angeblichen Mißbbat ndklung die

Wieder Feuer bei Sarstti Auf dem Grundſtück der Sarotti Geſell ormann Zegenüber der Tochter Hennings degangen haben ſollte
ſchaf mpelhof die vor einem Jahr bekanntlich von einem gerwgl Weißenſels Dreifache Blu tat v Buruwrrben
tigen Dran de jeim en worden iſt brach am geſtrigen Montag ein erſchoß der Eiſenbahner Böhlgu gus Weißenfels den ElektroFeuer aus das wohl im erſten Augenblick die Lage recht bedrohlich monteur Clauſen und deſſen Schwägerin mit der er verlevpt ge
erſchien durch die vereinten Anſtrengungen der umliegenden Wehren weſen war und tötete dann ſich ſelbſt durch einen Schuß Böhlau

bald abgelöſcht werden konnte beging das Verbrechen da er glaubte Clauſen habe ſein VerlöhWeshalb Wenn Virt Aufſehen Aus Kopenhagen wird gemeldet daß nis u nertrienen
beſondere Unterſuchungen in Moskau ergeben hatten daß große Unregel Jeiz Jn unſerem Bergrevier ſchloſſen ſich diemößigkeiten in der 3 Kommuniſtiſchen Internationale vorgekoinmen ſind Kohlenfeldbeſer zu einer Schutzgem rein ſchaft zufammen um von
Der Geſamtbetrag der fehlenden Summe ſoll ſich auf ſieben Millionen den Bergdauseſenſchaften die jene Felder zum Abbau gepachtet
Goldrubel belaufen und teilweiſe ſchon zwei Jahre zurückliegen Außer haben Pachtprei rauszuholen die eine Angleichung an diedem ſollen große Sachwerie verſchwunden ſein Beſinnme Verdachts Steigerung der Kohlen npreiſe darſtellen
gnde re angeblich noch h v gber man erwartet jeden Augen NRNorbdbauſen Die Rordh a u ſ e n We rn i g e röder
ick auffehenerregenpe Perhanorungen Eiſenbahn A G nimmt wegen drohenden Koy lenmangels

75 g pfer einer Grubenezploſion Bei einer Vergw rtserploſton im von heute ab ſtarke Zugeinſchränkungen vor
Bezirk von Maudhum bei Delhi wurden 75 Perſonen Zerbiet Stendal Fiör 6 Millionen Solz verſchohen

Ein alter Betrüger Wie die Chicago Tribune meldet wurde Dr Die Förſter Roſtin und Quade auf Rittergut Weteritz vei arte
Jookt der vor mehreren Jahren wegen ſeiner angeblichen Nordpol legen wurden verhaftet weil ſie mit Hilfe von mehreren Holz

de tung ſo viel von ſich reden machte verhaftet weil er an der Spitze hauexrn im Forſt für 6 Millionen Mark Kiefernnutzholz ſchlagenoleumproduktionsgeſellſchaft von Texas ſich Unterſchlagungen hat ließen und das Holz heimlich an benachbarte Sägemühlen lieferten

uſch den kommen laſſen Gera Ein bhbochherziger Entſchluß Die TextilSchneefall in den Pyrenäen Aus Nordfrankreich wird ge fobrif Ernſt Friedrich Weißflog i in Gera ſpendete im Hinblid auf
meldet daß in den Pyrenüen ſeit 48 St tunden heftiger Schneefall die Ve rſchär fung der Notlage wie ſie durch den Einmar ſch der
zu verzeichnen iſt der bereits zahlreiche Verkehrsſtörun gen im Franzoſen droht dem dortigen Verein für Armenpflege eine
Gefolge hatte

en eNu Liebesp aden
Ein heiterer Roman von Marig Recht

Amerikaniſches Copyright 1919 by Carl Duncker Beriin

36 Fortſetzung Nachdruck verboten
Noch eine Vi iertelſtunde dachte Lothar Weſemann dannwuſſen wir auf brechen Was für ein merkwürdiger Abend das

geweſen war
Er wurde wieder nachdenklich

Und auf einmal ging er wieder hinaus und lief in Runis
Zimmer Und holte noch ein el die Lampe dazu Papier und
Blei iſt und ein Lineal mit Zentimerereintei ung

Und eilte noch einmal in den Garten und vor das bewußteSenſ a ſchte Fußſpuren
in d fand ſie

Reben dem Abdruck ſeines eigenen Stiefels auf dem friſch
g harfte n Erdreich noch ein andererAlig dach

e hne Rückſicht darauf daß er ſeine beſten Kleider trug kniete
er am Voden nieder um den zweiten Abdruck mit einer Gewiſſen
a iskeit auszumeſſen als wenn er ein Schuhmacher wäre der
einen genau dazu paſſenden Stiefel als Meiſterſtück liefern müßteluf der Heimfahrt zerbrach er ſich den Kopf darüber wo der
Menſch geblieben ſein konnte da er im Kelier nicht zu finden ge
weſen war Und die Befürchtung ſtieg in ihm auf daß er die

ausbewohner während der Nacht wieder beunruhigen könnte
mm e de wäre es doch richtiger geweſen wenn er von ſeinerchtung geſprochen hätte

Er hatte ſich nicht zu ſorgen brauchen Kein ungebetener Gaſt
ſtörte den Frieden des Reiſewitzſchen Hauſes

Nachdem die Beſucher es verlaſſen hatten wurde es ſtill
Licht auf Licht erloſch

Die terte deren Fenſter noch hell blieben war die Hausfrau

Sie ſaß vor ihrem Schreibtiſch und holte das dicke Wörter
buch u dem Schube Sie ſchlug es auf wo die beiden Löſch
lätter lagen

Und ſah lange darauf nieder

16 Kapitel
Der Sommer neigte einem Ende bieerſten gelben Blätter ſig telnem w Er n ſich die
Wnlter hatte Lutiner Unrhhe t kaum u r micht mee wiben S v

n Vater barauf aufmerkſam

7

Und eines Tages machte erdaß ep richtig wäre d gehieeha Wie eiſsnladen heit denen
man zu Gaſte ſewe weſ vn ſei

urnen Sport uno d
Halleſcher 2chwimmverein von 1907

Aus dem Jahresvericht werden folgende u sJmmer vorn nimmer rüctwärts Getreu dieſem Woahlp euch
der Halleſche Sd mperein von 1902 im 20 Jahre ſeines Beſtehens
emſig geardei die ſportliche Ausbildung ſeiner Mitglieder z
ördern erein befeſtigte ſein Anſehen und ſeinen guten Ruf

immer weiteren Teilen des Deutſchen Vaterlandes Dies beweiſen am
B Deutſchen Meiſters im Spr ringen Fritz Wieſel

Leipzig rommeiſters Theo Fröndhoff Münſter und vieleranderer Schwimmer aus Breslau Dorunund Hannover 372 in
Bayern und Ruhrort bei den Veranſtaltungen des Vereins Jm Laufe des
Jahre s wurden 90 Uebungsabende für Herren und 29 für Damen im
Stadtbad abgehalten mit einer durchſchnittlichen Beſucherzahl von 140
bzw 80 Mitgliedern naßkalte Sommer erſchwerte die Arbeit er
heblich Nur eine S wi n nfahrt nung ich Röpzig konnte veranſtaltet we
bei der 23 Mitglieder das Stündenſchwimmmerzeugnis erwarsven Auch
der Ausbildung von Schn im ülern machte ſich das ungünſtige Wetter
ſtörend bemerkoe trotzdem ſchwamm en ſich 70 Schüler frei

Das Saaleſchwimnen üver 2900 u wurde erſtmalig auf der
Strecke von der Rabeninſel bis zum Bootshaus des H R C ausgetragen
und erfreute ſich reger Beteiligung Am 27 Auguſt folgte ein Schwimm

September dasfeſt der Halliſchen Vereine im n und am 214
verbandsoffene Schwimmfeſt im Stadtbad das Hauptereignis für denSchwimmer unter ſlreicher Bet eiligu ng aus Deſſau Leipzig Hannover
Breslau Ruhrort tmund In Delitzſch veranſtaltete der Verein
am 9 Juli ein Werbeſeſt Der Erfolg war die Gründung der Schwimm
abteilung des twereins Concordig Delizſch Bei dem Staffellauf
am 28 Mat beleg Mannſchaßt bes Halleſchen Schwimmvereins
den erſten Platz in ihrer Gruppe Bei den beutſchen Kampfſpielen in
Berlin wurden Erich Schmidt und Jrmgard Koch Sieger Den Abſchluß des Jahr brachte das 29 Stiftungsfeſt im Stavbiſchütz enhausüber deſſen Verlauf bereits eingehend Perichtet worden iſt

Auf 35 Schwimmfeſten errangen die Mitglie der des Vereins 138
Siege Das Turn und Sportabzeichen erwarben 11 Her neun ſo daßinsgeſamt 27 Lerren Inhaber dieſer Auszeichnung ſind Die Be
ſtrevungen der Deutſchen Lebensrettungse geſellſchaft wurden auch im Ge
ſchäftsjahr eifrig gefördert U a erwaärben 1 Herren den Lehr ſchein
der Geſellſck aft Fm Wafſerballſpiel ſtellte Halle 02 in dieſem Jahr
zum dritte ninal den Gaumeiſter Auf dem Schwimmfeſt des Leipziger
Schwimmvereins 1905 ſpielte die erſte Mannſchaft erſtmalig gegen einen
ausländiſchen Gegner den Wiener Atlethikelub und vermochte ehrenvoll
zu beſtehen Ein arbeits aber auch an Erfolgen reiches Jahr iſt vorüber
Der Halleſche Schwimmverein von 1902 wird auch 1923 heſtrebt ſeindas Crworbene zu wah ren und Neues hinzuzufügen Die Vorſtandswahr

Beſetzung 1 Vorſthender B Tanneberg 2 Vor
ſipender A Wernuer 1 Kaſſierer K Herzog 2 Kaſſierer E Breiten
born Schriftſührer K Werner Schriftführer im S A K Sauer1 ſportl Seiter E Tanneserg 2 jportl Leiter F Brode l Geräte
wart O Olle 2 Gerätewart E Thinius

Fußb a
Dentſche Fußbalimeiſterſchaft 1922/23 Die a deMeiſterſchaft iſt auf den 153 Mai feſtgeſetzt worden 14 Tage ſpäter

am 27 Mai wird die Zwiſchenrunde geſpielt und am 10 Junt
folgt die Entſcheidu n g Die Landesverbände haben ihre Meiſter bis
ſpäteſtens 29 April der Bundesgeſchäſtsſtelle mitzuteilen

Der Fußball Länderkampf Deutſchland Finnland findet am 12
Auguſt in Dresden im Rahmen der Jahresſchau deutſcher Arbe

Sport und Spiel tattDer zbalikampf Weſtdeutſchland Mitteldeutſchland findet nun
Am 11 Feoruar r ſich

ergab für 1923 folgende

um die

z

mehr am 28 Januar in Düfſſeldorf ſtatt
die Verbandsmann ſchaften von Weſt und Rorddeutſchland in Hamburg
zum Freundſchaftsſpiel

e Turnſeſt in München
Der Vorſtand der T hat beſchloſſen die Koufſteuer für 1923auf 15 Nark und 10 War Feſtbheitrag für München alſo zuſamm

25 Mark feſtzuſezzen Jufolge Erhöhung der Steuer für das ahr 1933
rhöht ſich ſür die Unf fatt unterſtützungskaſſe die auszuzahlende Höchſtſumme

h 10000 auf 2000 Mark

Verbandstag 1923 des Deutſchen ſtanuverbguses Vom 10 bin
12 Februar halte der Deutſche K mnuberband in Braunfchweig ſeinen
Verbandstag 1923 ab Die Tagesordnung gipfelt in der Aenderung der

Wettfahrbeſunmun gen für die ein zum Teil völlig neuer Entwurf aus
gearbeitet wurde Ferner ſoll über eine etwaige Beteiligung an den
Schwediſchen Kamvpfſpielen in Göteborg Beſchluß gefaßt werden Ein
Wanderpreis des Reichs präſidenten iſt dem Verein für
Kanuſport Berlin zur Ver gung geſtelt Der Preis wird erſtmalig beider 4 Grünquer Kanuregatte am 3 Juni ausgekämpft werden

Ein neuer Vinardkampf um die Weltmeiſterſchaft iſt zwiſchen dem

vti in den drei leyten Partien über je 500 P
urchſchnitt von 34 38 bzw 43

jchlug den Franzoſen de o
jedesmal und erzielt

Aus ver Schachwett
däniſchen Schachfreunden
nächſten Tagen mit den

en

ruſſiſchen Meiſter Niemzowitſch einen
Zweitampf austragen wird Jm Mannheimer Krankenhauſe ſtarb
der bekannte Problem Twompeniſ C H Moran o Gr errang zuletzt
im Probleim Turnier des Deutſchen Schachbundes zu Hamburg 1921 durch
ſeinen Dreizüger Jei Litien den erſten PreisDer Deutſcher Reiſter Bedarf hat Frankfurt a M verlaſſen und
iſt aus beruflich n Gründen nach Duisburg übergeſiedelt Die Frank
furter Turn und Spo tgemeinde Eintracht verliert mit Bedarff einen der
heſten deutſchen Leichtathleten der die Farben des Vereins im In und

Million m ar

Herr Auguſt Borke teilte dieſe Anſicht

müßten ſie hitten geil er ihnen einen förmlichen Beſuch gemacht
habe Aber es ſähe wohl nicht gut aus die Sache allzuſehr zu
beeilen Sie können ſich ja noch erwas Zeit damit laſſen

Aber Walter hatte keine Zeit Jn ihm zitterte die Ungeduld
Es iſ kein angenehmer Zultand wenn man nicht leſen kann und
nicht ſchlafen wenn man aufhorchen muß bei jedem Laut auf
fahren bei jedem Schritt und immer wieder hoffen und immer von
neuem enttäuicht ſein wenn man wartet und wartet und ver
geblig wartetDarum meinte er man müſſe die warmen Tage benutzen
Das Wetter können plobti b umſchlagen
abgeblüht wären könnte man kein Roſenfeſt mehr feiern

Ein Roſenfeſt Herr Auguſt Vorke ſah den Sohn an Manch
mal hatte der Junge nette Gedanren

Gegen Abend ſaßen ſie in den Korbſeſſeln auf dem Raſen
der Hausherr mit der Zeitung in der Hand Ex nahm das Leſen
richt ſo ernſt Mit halken OLre hörw er zu was die Jugend
plauderte

Die ſchwelgten in Plänen
Sylvig ſagte zu einer Rojenfeſte geböre eine Raſenbraut

Es war nicht ſchwer ihr anzuſehen daß ſie hierzu erbötig wärev Poshaft ve tſebte Walter ob es auch Vräute ohne Bräutigams

gäbe
Sie rächte ſich auf der Stelle Herr Waliter haben Sie einen

neuen Schlins
Abends ging er mir dem Schlips zu Maxianne Sei ſo

freundlich und ſieh rimat nach ob er nicht auszubeſſern geht
Verwunder BHlickte ihn die Schweſter an Seit wann biſt

du ſo ſwe rſam gewor den
r iſt von LuiſeDa bog ſie die Franſen noch ein wenig ein

Nachdem der Vater ein paar Tage lang mit angehört hatte
was ſeiſie Kinder ſorachen begann er mitzureden Ein Roſenfeſtwürde nichts Alltägliches ſein Das Haus Borke konnte Pracht
entfalten und Reichtum zeigen Der Gedanke reizte ihn

Und wieder nach ein paar Tagen ergingen die Einladungen
Jn Walter erwächte ein leiſes Freuen Das begleitete ihn

wo er ging und ſtand Es machte ihm das Leben i jeb und
ſeine Veſchäftigung angenehnr Ki ar ählen erſchien ihm uinmal nicht mehr la gari a ablenguſamg ente nen n
mehr unbdequem and d e erſ wi ſeſſ e und S

auf rege nach den
ging in den Garten und ſuchte in den en nach

h

h en S e n r finden war
m Zimmer

lich wie ein Veghater der eine Reviſion rwarien a ſo vein

Auch Herrn Weſemann

Und wenn alle Blumen

t

à

n

Auslande mit beiſpielt loſem Erfolge vertreten hat

T ÖÄÜÖÜÄneEr kaufte Bücher und Bilder und Blumen und Süßigkeiten
er ler heran wie zur Weihnachtszeit Bis er wirklich nichts
mehr ergä en fandSekte ſah es ganz anders bei ihm aus als in der letzten Zeit

Durchs herein fiel ein Sonnenſtrahl hell und freund
lich und glückrerheit end Und alle die blauen Blümelein die er

gekauft hatte ſchauten ihn an wie blaue Augen
Jmw Garten war es paradieſiſch ſchönDa ſhmei el ten linde Lüfte ums Gezweig in zärtlichem

Koſen neiste ſich Aſt zu Aſt Selbſtvergeſſen ſchnäbelte im Birnbau in ein Finkonpat chen Meiſen tummelten ſich in klarer Luft
eins ſuchte das andereUnd Walters Blicke ſchweiften hinüber zum Walde Er hatte
ihn lange gemieden

Aber heute ergriff ihn die nach den alten Rieſen
tbuchen unter denen er als Knabe getollt hatte und als Jüngling

geträumt Seine nächſte freie Stunde ſollte dem lde gehören
der ja ſo ſchön war in jeder Jahreszeit

Walter war wieder glücklich weil er voller Hoffnung war
Jnzwiſchen wurde im Hauſe gearbeitet Da wurde weder geſchont noch geſpart Was Herr Auguſt Borke anfaßte das ſollte

auch gelingen Und hatte ihn die Zage e zunächſt gereigt ſo machte
ſie ihm jetzt Freude die in dem Maße wuchs wie die Vor
bereitungen zum Feſte fortſchritten

Und die ſchöne wunderſame Welt iſt doch Gemeingut Auch
Herr Auguſt Vorte fand ſie poller Pracht und vHerrlichkeit

Aw Vorabend des Feſtes erhielt er den Beſ eines Ge
ſchäftsfreundes Dadurch wurde er in der Fabrik r ufgehalten Er
teilte Marignne durch den Fernſprecher mit daeſſen nicht daheim ſein könne Sie ſollten ohne du re

Zufälliig war Sylvia bei Borkes anweſend und Marianm
lud e zum Bleiben einDie jungen Damen ſaßen mit Walter am Tiſche Sie glaw
derten von morgen Bei jedem der drei verband eine Hoff
nung mit dem kommenden Tage Und war auch einer wie der
andere bemüht das Eigenſte in ſich zu verſchließen ſie waren doch
einig in ihrer FreudeSie plauderten und verplauderten 5 Und als die
Uhr ſchon zehn war a ſeg h

r ging vie T n eGSpei z a

e ekeit n

Titelverteidiger 9 o ppe und deſſen Landsmann Jack Schäfer für den
22 März nach New Vork vereinbart worden nachdem aus den Heraus
forde rungsämp fen Schäfer als Sieger hervorgegangen war Dieſer

Se achte iſter r Kiel iſt von
nach Kolbing eingeladen worden wo er in den
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Die außerordentliche Generalversammlung der
Greppiner Werke vom 29 Dezember 1922 hat be
schlossen das Grundkapital durch Ausgabe von
2120 Stück neuen Aktien im Nennbetrage von je
1500 Mk unter Ausschluß des gesetzlichen Bezugs
rechts der Aktionäre zu ernöhen

Die neuen Aktien sind den alten gleichberechtigt

bereits voll teil Von der Bank Commandite
Simon Katz Co Berlin sind dieselven tür
Rechnung eines Konsortiums mit der Verptlichtung
übernommen worden den Besitzern der seitherigen
Aktien aul je 1500 Ak elte Aktien eine junge Aktie
à 1500 Mk zum Kurse von 900 gegen Baarzahlung
und Ersatz des Schlußscheinstempels und der Be
zugsrechtsteuer anzubieten

Nachdem der Beschluß der Kapitslserhöhung
sowie die erfolgte Durchiünrung derselben in das
Handelsregister eingetragen worden sind werden
die bisherigen Aktionäre aufgelordert ihr Bezugs
recht bis zum 27 Januar 1923 einschließlich
bei der ank Commandite Simon Katz e Co
Berlin W 9 Vobstraße 138 während der übilichen
Geschäftsstunden auszuüben

Zu diesem Zwecke sind die alten Aktien ohne
Dividendenbogen neost zwei Anmeldescheinen und
arithmerisch georäneten Nummernverzeichnissen
die bei der Anmeldestelle Kkostenlos erhältlich sind
zur Abstempelung bei der obengenannten Bozuns
stelle einzureichen Soweit die Husübung des
Bezugsrechts auf prieflichem Wege erfolgt wird die
Bezugsstelle die übliche Bezugsgebühr in Hnrech
nung bringen ß

Die Rückgabe der Aktien geschieht nach er
folgter Abstempelung die Rusgabe der neuen
Aktien nach rscheinen Nach Ableuf der obigen
Frist erliszcht das Bezugsrecht

Wolfen Berlin den 12 Jenuar 1923
Greppiner Werke

Bank Commandite simon
katz Co
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Süborwaren riaun ruch Uhren

Ketiten ne Brilanten
kauft
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Greppiner Werke

und nehmen an der Dividende tür das Jahr 1922
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Herstell Chem Fabrik Ghyzerol G m b Berlin NO 18
in alen besseren Geschäften erhäitlien

Feffwäsche
Trotz enormer Preissteigerung Weiterverkauf
an Woeren aus alten Abschlüsen zu wirklich
dilligen Preisen Wir legen ganz besonderen
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